
Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B: Vorziehen Baumaßnahme Turnzentrum um ein Jahr

Z:

M:

B: Erhöhung Zuschuss AIDS-Hilfe

Z:

M:

B: Kurpfalzschule Generalsanierung, Planungsraten

Z:

M: Generalsanierung

+50.000  

Anmerkung der Verwaltung:

3 CDU 40 +50.000  

Nr.

1

2

+1.300.000  +500.000  

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

+10.000  

CDU 52

Anmerkung der Verwaltung:

CDU 50

Anmerkung der Verwaltung:

+10.000  

+1.500.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Medienforum 

Z:

M:

B: Enjoy Jazz

Z:

M:

B: Chorverband (S.10)

Z:

M:

B: Taeter Theater

Z:

M:

B: Taeter Theater einmalig für Mietrückstände

Z:

M:

5

+20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

4 CDU 41 +20.000  

6 CDU 41 +5.500  +5.500  

Anmerkung der Verwaltung:

CDU 41 +20.000  +20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

7 CDU 41 +5.040  +3.790  

Anmerkung der Verwaltung:

8 CDU 41 +15.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Haus am Wehrsteg

Z: Investitionskostenzuschuss in Gebäude

M:

B: Heidelbergcafe im Bürgerhaus Emmertsgrund

Z:

M:

B: Sportförderprogramm S.8

Z:

M:

Änderung der Satzung, Erhöhung Einzelzuschuss max. 

80.000 für den Sportkreisvorsitzenden und 

Einzelsparten und max. 125.000 für 

Mehrspartenvereine

B:
KTG Kinder in Bewegung, Kinderturnen für 

Kindertagesstätten. FSJ Stelle

Z:

M:

10

9 CDU 41 +8.000  

Anmerkung der Verwaltung:

CDU 12 +10.000  

Anmerkung der Verwaltung:

11 CDU 52

Anmerkung der Verwaltung:

12 CDU 52 +6.240  +6.240  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Tiefbauamt: Straßen, Wege und Plätze

Z:

M:

Schäfergasse (Planungsrate), 

Pleikartsförster Straße, 

Alstater Straße, 

Keplerstraße, 

Schröderstraße, 

Quinckestraße, 

Erwin-Rohde-Straße, 

Zeppelinstraße, 

Mühltalstraße, 

Freiburger Straße, 

Maaßstraße, 

Erlenweg, 

In der Neckarhelle, 

Schulbergweg, 

Kirschgartenstraße (nach Ende der Baumaßnahme), 

B: Landschaftsamt, Öffentliches Grün /S.9

Z: Erscheinungsbild und Sauberkeit verbessern

M:

B:
Wirtschaftsförderung , Fortschreibung 

Einzelhandelskonzept

Z:

M:

13 CDU 66 +1.000.000  +1.000.000  

Anmerkung der Verwaltung:

14 CDU 67 +500.000  +500.000  

Anmerkung der Verwaltung:

15 CDU 80 +80.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Heidelberg App mit Smart City Funktionen aufwerten

Z:

M:

B: Kleinmaßnahmen Radverkehr

Z: Fahrradparkplätze

M:

B: Clubsterben

Z: Belebung der Live Musik Szene

M: Maßnahme: Konzept erarbeiten , Aufwandsneutral

B: Ehrenamtskoordinator, 1 Stelle

Z:

M:

B: Ehrenamtskoordinator, Projektmittel

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

16 CDU 17 +50.000  +50.000  

17 CDU 81 +25.000  +25.000  

18 CDU 80

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

20 CDU 1 +20.000  +20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

19 CDU 1 +50.000  +50.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Hochbauamt

Z:

M:
Maßnahme: Sanierung Eichendorffhalle, 

Konzepterstellung

B:
Stadteilmanagement Emmertsgrund, 

Zuschusserhöhung

Z:

M:

B:
Bushaltestelle am Erlenweg, eine zusätzliche 

Haltestelle

Z:

M: Konzept, Mittel bei RNV

B: FFW, Mobile Generatoren

Z:

M:

B: Ersatzfahrzeug FFW 

Z:

M:

+14.750  

Anmerkung der Verwaltung:

21 CDU 65

Anmerkung der Verwaltung:

22 CDU 1 +14.750  

24 CDU 37 +80.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

23 CDU 81

25 CDU 37 +150.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Abgasabsauganlage, FFW Altstadt und FFW 

Rohrbach, Mobile Generatoren

Z:

M:

B: Frauen helfen Frauen

Z:

M:

B: Fachstelle Sucht

Z:

M:

B: Kreisverkehr Franz-Knauff

Z:

M:
Konzepterstellung für die Vergrößerung des 

Kreisverkehrs

B:
Einstellung von Geldern für kleinere Maßnahmen gem. 

Liste IG Fußverkehr

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

26 CDU 37 +50.000  

+20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

27 CDU 16 +14.000  +10.000  

Anmerkung der Verwaltung:

28 CDU 15 +20.000  

+75.000  

Anmerkung der Verwaltung:

29 CDU 81

Anmerkung der Verwaltung:

30 CDU 81 +75.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Bezirksverband Gartenfreunde

Z:

M:

B:
Verfügungsmittel für Stellenbesetzungen laut 

Personalrat

Z:

M:

B:
Aufwand für Zuschüsse zur Aufstellung von Schildern 

bei Großveranstaltungen HD - Man

Z:

M:

B: KOD Räume im Rathaus

Z:

M:
Konzept: Einrichtung von Räumen für den KOD im 

Rathaus

B: Kinderschutzbund Miete für Lager

Z:

M:

+500.000  

Anmerkung der Verwaltung:

31 CDU 67 +30.000  +30.000  

Anmerkung der Verwaltung:

32 CDU 11 +500.000  

Anmerkung der Verwaltung:

33 CDU 52 +12.000  +12.000  

Anmerkung der Verwaltung:

34 CDU 15

35 CDU 51 +15.000  +15.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Unterhalt Kinderspielplätze

Z:

M:

B:
Stadt an den Fluss Nordneckarseite zw. Ziegelhausen 

und Wehrsteg

Z:

M: Konzepterstellung

B: IB (Internationaler Bund) Queer Youth Förderung

Z:

M:

B: Selbsthilfebüro

Z:

M:

B: Mehr Sitzgelegenheiten für Senioren in der Stadt

Z:

M:

+50.000  

Anmerkung der Verwaltung:

36 CDU 67 +50.000  

+18.000  

37 CDU 61 +20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

38 CDU 12 +18.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

40 CDU 12 +40.000  +40.000  

Anmerkung der Verwaltung:

39 CDU 50 +6.000  +6.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Windschutz Ziegelhäuser Brücke 

Z:

M:

B: Altes Rathaus Zgh.

Z:

M: Konzepterstellung Sanierung

B: Erhalt der Treppenwege

Z: Neues Ziel

M: Konzepterstellung, Kostenermittlung

B: Erweiterung der Köpfelhalle um ein Hallenfeld

Z:

M: Konzept- und Planungsmittel

B: Vorkaufsrechtsatzungen

Z: Flächenverfügbarkeiten erhalten

M:

Erarbeitung eines Konzeptes für 

Vorkaufsrechtssatzungen in der Nähe von 

Pflegeheimen oder anderen Sozialen Einrichtungen

Anmerkung der Verwaltung:

42 CDU 65

Anmerkung der Verwaltung:

41 CDU 65 +50.000  

Anmerkung der Verwaltung:

43 CDU 66 +50.000  

Anmerkung der Verwaltung:

44 CDU 52 +50.000  

45 CDU 63

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Literaturtage (Einsparung durch Sponsoring (nicht im 

HH aufgeführte Fördermittel)

Z:

M:

B: Providenzgarten

Z:

M: Nutzungskonzept und Kostenermittlung

B: Städtepartnerschaften, Projektmittel. 

Z:

M:

B:
Bürgerfest, jährlich durchführen, (wirkt sich nicht in 

diesem DpHH aus)

Z:

M: Bürgerfest - jährlich

B:
Brauchtumspflege (erhöhter Aufwand 

Fastnachtsumzüge)

Z:

M:

-25.000  

Anmerkung der Verwaltung:

46 CDU 41 -25.000  

+20.000  

Anmerkung der Verwaltung:

47 CDU 12 +5.000  

Anmerkung der Verwaltung:

48 CDU 1 +20.000  

+15.000  

Anmerkung der Verwaltung:

49 CDU 1

Anmerkung der Verwaltung:

50 CDU 1 +15.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Vereine für Stadthallennutzung

Z:

M:

B: Stadtteiljubiläum Bergheim in 2019

Z:

M:

B:
Zuschuss an den Tiergarten für Reparaturen und 

Kleininvestitionen, die bislang zurück gestellt wurden

Z:

M:

B: Internationale Wochen gegen Rassismus

Z:

M:

B:
Verbesserung der Geschwindigkeit und Qualität bei 

HD4U

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

51 CDU 1 +15.000  +15.000  

Anmerkung der Verwaltung:

52 CDU 1 +5.000  

+5.000  

Anmerkung der Verwaltung:

53 CDU 15 +75.000  +75.000  

Anmerkung der Verwaltung:

54 CDU IZ +5.000  

Anmerkung der Verwaltung:

55 CDU 17 +25.000  +25.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Erträge aus Mieten und Pachten, Mehreinnahmen 

Palmbräugasse

Z:

M:

B:
Verbesserung Parkplatzsituation am 

Bunsengymnasium

Z:

M: Planungsrate für Parkplätze an der Mönchhofstraße

B:
Sportstättensanierung Bunsengymnasium vorziehen 

auf 2021

Z:

M:

B:
Investitionsförderung: Kleinspielfeld TSG Rohrbach 

vorziehen um 6 Monate

Z:

M:

B: Verkehrsberuhigungskonzept Altstadt verschieben

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

57 CDU 40 +40.000  

Anmerkung der Verwaltung:

56 CDU 23 +211.000  +211.000  

-100.000  

Anmerkung der Verwaltung:

58 CDU 40

Anmerkung der Verwaltung:

59 CDU 52 +100.000  

60 CDU 81 -1.000.000  

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Kita Hardstraße. Kein -Ausbau der Kita bis 

Brückenkonzept Sickingenstraße geklärt

Z:

M:

B: Schulcampus Mitte, Umsetzung beschleunigen

Z:

M:

B: Iba Projekt Adenauerplatz umsetzen

Z:

M:

B:
Einführung einer Bezahl App für Automaten, führt in 

den Folgejahren zu Mehreinnahmen

Z:

M: M2 elektronische Parkraumbewirtschaftung

B: Zuschuss KIB & TBR für Kinderturnen

Z:

M:

-500.000  

Anmerkung der Verwaltung:

61 CDU 51 -100.000  

+200.000  

Anmerkung der Verwaltung:

62 CDU 40 +2.000.000  

Anmerkung der Verwaltung:

63 CDU 61

Anmerkung der Verwaltung:

64 CDU 15 +25.000  +27.000  +2.000  

Anmerkung der Verwaltung:

65 CDU 52 +25.000  +25.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Nr. finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Kreisverkehr Grenzhöfer Weg vorziehen. Es müssten 

eigentlich noch Mittel aus 2018 da sein?

Z:

M:

B:

Planungsrate für den Bau einer 25m-Schwimmhalle mit 

Strömungskanal im OSP: 50.000 (2020)

Fußnote: Planungsrate soll erst ausgezahlt werden, 

wenn Signale vom Land und/oder Bund da sind, dass 

sich der Bund und/oder das Land an der Finanzierung 

beteiligen

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

66 CDU 66 +1.000.000  

Anmerkung der Verwaltung:

67 CDU 52 +50.000  

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:
Erhöhung Globaler Minderaufwand

Z:

Begrenzung der Verschuldung auf 250 Millionen Euro, 

Reduzierung der Neuverschuldung auf 20 Millionen 

Euro - auch in der mittelfristigen Finanzplanung.

M:

B:
Ehrenamt stärken 

Z:
Stadtteilvereine stärker unterstützen und damit das 

Ehrenamt stärken

M: Erhöhung des Budgets

B:
Stellenkürzung

Z:
Personalsteigerung reduzieren und 2 Stellen kürzen

M:

Eine Erhöhung von 4 Personalstellen ist nicht 

gerechtfertigt. Die Ziele und Maßnahmen haben sich 

ggü. 2017/2018 reduziert und durch das neue Amt für 

Digitalisierung werden weitere Aufgaben ausgegliedert.

10.000,00 €

70.000,00 €

-3.000.000,00 €

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020

-3.000.000,00 €

3

Anmerkung der Verwaltung:

Beschreibung (B)
und/oder

10.000,00 €

1

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

70.000,00 €

Nr.

2

1

THPartei

Änderungsanträge Bündnis 90/Die Grünen zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Grüne FW

1Grüne

Grüne

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B:
Ausweitung Betreuungspauschale

Z:

M:

Ausweitung der Übernhame von Betreeungskosten für 

Kinder- und Angehörige von Mandatsträger*innen im 

Heidelberger Gemeinderat

B:
Erhöhung der Einnahmen aus europäischen 

Fördermitteln

Z:
Ziel 1, M3, Erhöhung der Zuschusserträge

M:

B: Sozialer Arbeitgeber Stadt Heidelberg

Z:

M: Umsetzung des Konzepts des GPR

100.000,00 €

10.000,00 €

100.000,00 €5

Grüne 11

Grüne 1

1

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

50.000,00 €

100.000,00 €

10.000,00 €

6

4 Grüne

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Umstrukturierung für Aufstieg von Beamt*innen

Z:

In der Vergangenheit waren Aufstiege vom mittleren in 

den gehobenen Dienst eher selten. Eine Erhöhung hätte 

gleich zwei positive Effekte:

1. Unbesetzte Stellen im gehobenen Beamtendienstes 

könnten mit Aufstiegsbeam*tinnen besetzt werden.

2. Durch Aufstiege werden lukrativere Stellen im 

mittleren Dienst frei.

M:

Deutliche Verbesserund der Möglichkeiten von 

Beamt*innen im städtischen Dienst für den Aufstieg 

vom mittleren in den gehobenen Dienst.

B: Institutionalisierung Kinder- und Jugendbeteiligung

Z:

M: 0,5 Stellen im Amt für Stadtentwicklung und Statistik

B: TES

Z:

Erweiterung des Aufgabenspektrums mit Organisation 

des Bürgerhauses, Aufbrauch der Rücklagen

M:

B: Kreative Ökonomie

Z:

M: Erhöhung des Fördertopfes

B: Ausbau der digitalen Bürgerbeteiligung

Z:

Entwicklung einer digitalen Bürgerbeteiligung für alle 

Projekte, um auch junge (und alte) Leute stärker an 

städtischen Entscheidungen zu beteiligen

M:

20.000,00 €

14.750,00 €

35.000,00 €

20.000,00 €

12

11 Grüne

10 Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

9 Grüne

12

12

11

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

12

Anmerkung der Verwaltung:

20.000,00 €

14.750,00 €

25.000,00 €

20.000,00 €

7

8

Grüne

Grüne

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Zwischennutzungsagentur

Z:

M:
Beauftragung einer Agentur für die Zwischenutzung 

(Beschlussvorlage 0321/2018/BV)

B: Concierge Emmertsgrund

Z:

M: Erhöhung 

B: Heidelberg Café Emmertsgrund

Z:

M: Erhöhung der Maßnahme

B: Verantwortliche Stelle für Wohnen (Stabstelle)

Z:

M:

Die Stadtverwaltung ernennt eine verantwortliche Stelle 

innerhalb der Stadtverwaltung, die alle 

Unternehmungen im Bereich Wohnungsbau und 

Wohnungsentwicklungen in Heidelberg (privater und 

öffentlicher Markt, sowie GGH) steuert und koordiniert. 

Diese Stelle ist ebenfalls öffentlicher Ansprechpartner 

für Menschen in Heidelberg, die auf der Suche nach 

einer Immobilie zu mieten oder kaufen sind und stellt 

entsprechende Informationen bereit, unterstützt und 

berät.

B: Bezahlbarer Wohnraum

Z: bezahlbaren Wohnraum schaffen

M:

Erweiterung des ʺMietpreiskonzepts Hospitalʺ auf den 

gesamten Wohnungsbestand der GGH inkl. 

entsprechender Personalausstattung (Defizitausgleich)

25.000,00 €

30.000,00 €

10.000,00 €

30.000,00 €

12

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne

12

13

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

12

12

Anmerkung der Verwaltung:

12

12

Anmerkung der Verwaltung:

25.000,00 €Grüne

Grüne

Grüne

Grüne

15

14

16

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Smart parking

Z:

M:

Konzept für eine Bewirtschaftung der öffentlichen 

Parkplätze in Garagen und im öffentlichen Raum inkl. 

der digitalen Verwaltung der Anwohnerparkplätze

B: Inklusion am Arbeitsplatz

Z:

M:

Öffentlichkeitskampagne zur Sensibilisierung von 

Betrieben für die Einstellung von Menschen mit 

Beeinträchtigung

B: Transparenzportal

Z:

M:

Aufbau eines Online-Transparenzportal inkl. 

verschiedener Schnittstellen für alle öffentlichen Daten 

("open by default")

B: MaSH

Z: Ausbau der Plattform

M:

B: Entwicklung einer Digitalstrategie für Heidelberg

Z:

M:
Beauftragung der Digitalagentur für die Erstellung einer 

Digitalstrategie

B:
Konzept für den Ausbau einer Kollaborationsplattform 

für die Stadtverwaltung

Z:
intensivere Zusammenarbeit der Städtischen Ämter mit 

Hilfe von digitalen Tools

M: Kollaborationsplattform für die Stadtverwaltung

50.000,00 €

20.000,00 €

60.000,00 €

5.000,00 €

30.000,00 €

20.000,00 €

50.000,00 €

21 Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

16

Anmerkung der Verwaltung:

15

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

17

17

17

Anmerkung der Verwaltung:

80.000,00 €

5.000,00 €

30.000,00 €

60.000,00 €

22 Grüne

Grüne

17 Grüne

Grüne

Grüne20

Anmerkung der Verwaltung:

20.000,00 €

18

1719

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Aktive Bodenpolitik mit einem Erbpachtsystem

Z:

Städtische Grundstücke, auf denen mietgebundener 

Wohnraum dauerhaft gesichert werden soll und/oder für 

die sich die Stadt Heidelberg langfristige 

Steuerungsmöglichkeiten erhalten will, werden im 

Regelfall im Erbbaurecht vergeben. Hiermit soll eine 

langfristige Sicherung für soziale Nutzungen (Miet- und 

Belegungsbindungen) erfolgen und die Bewahrung 

zukünftiger planerischer Gestaltungsspielräume 

erhalten werden. 

Hiermit soll eine dauerhafte soziale Stabilität von 

Quartieren gesichert werden. Ebenso soll ein 

Vorkaufsrecht für Baugenossenschaften u.a. geschaffen 

werden.

M:

Die Stadtverwaltung erstellt ein Konzept für eine aktive 

Liegenschaftspolitik im Bereich Wohnungsbau in 

Anwendung der Vergabe im Erbbaurecht. Hierzu soll ein 

Sondervermögen für kommunalen Wohnungsbau 

gebildet werden. Bei der Konzeption sollen im 

Besondern die Fragen über ein geeignete sVerfahren 

zur Wertermittlung der zu vergebenden Grundstücke, 

zur Zinsbestimmung, zur Ausgestaltung der 

Zinsanpassungsklauseln und zur Regelung des 

Heimfalls gefunden werden. Ebenso soll über die 

Bildung eines Sondervermögens eine Belastung des 

Haushaltes vermieden und wirtschaftliche Risiken für 

die Stadt minimiert werden. Grundstücke, die über ein 

Erbbaurecht vergeben werden, sollen deshalb in einen 

mit sehr langfristigen Krediten finanzierten Eigenbetrieb 

überführt werden. 

B: Villa Moulhen

Z:

M: Verschieben der Maßnahme

1.100.000,00 €1.100.000,00 €23

23 23

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

24

Grüne

Grüne
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B: Erhöhung Bußgelder

Z: Einnahmen Stärken

M:

Das Amt rechnet mit Einnahmen von 2,5 Mio. Euro. Das 

ist sehr konservativ. Eine Erhöhung des Ansatzes um 

jeweils 200.000 Euro pro Jahr ist realistisch. Zumal für 

die Jahre 2017 und 2018 jeweils 2,9 Mio.  Euro 

eingeplant waren.

B: 1-Welt-Zentrum

Z:

M: 0,5 Stelle für globales Lernen

B: Biotopkartierung im Handschuhsheimer Feld

Z:
Erfassung der ökologischen Wertigkeit des 

Handschusheimer Feldes

M:
Bewertung mit artenschutzrechtlichem Fachbeitrag des 

Handschuhsheimer Feldes 

B: Freiwillige Feuerwehr Altstadt

Z:

M:

Ausstattung mit einem Absauger für Abgase im 

Gerätehaus, Planungsmittel für eine Sanierung des 

Feuerwehrhauses.

B: Medienberater an Schulen

Z:

Die technische Beratung und Schulung der Lehrer im 

pädagogisch sinnvollen Einsatz von Medien unterstützen

M:

Medienberater als Modellprojekt an Shhulen einsetzen 

um Lehrer bzg. Einsatz von Präsentationsmedien und 

Schülern bei der Benutzung von Endgeräten zu 

unterstützen. Digitalisierung voranbringen

400.000,00 €300.000,00 €

50.000,00 €

200.000,00 € 200.000,00 €

30.000,00 €

25.000,00 €

15.000,00 €

25.000,00 €

29 Grüne

Grüne28

Grüne26

27 Grüne

Grüne 30

31

31

37

40

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

25
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B: VHS

Z:
konkrete Zuschussregelung, korrekte Berechnung der 

Personalkosten usw.

M:

B:
8.40000012: Zentralansatz Schulen: 

Digitalisierung/Vernetzung

Z:

M:
Umsetzung des Konzeptes Digitalisierung an Schulen 

(DS 0101/2018/IV)

178.448,00 €

300.000,00 € 400.000,00 €

169.541,00 €Grüne

Grüne

30

31

40

40

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Schulbauberater*innen

Z:

Investitionen in Schulen sind immer auch Investitionen 

in die Zukunft. Schulbauprozesse, ob Neu- oder 

Umbau, bergen das Potenzial für einen großen Schritt 

in der Schulentwicklung. Dabei müssen aktuelle 

Herausforderungen wie Inklusion, Digitalisierung, 

Ganztagsunterricht, differenzierter Unterricht in Räumen 

und andere neue pädagogische Konzepte (Stichwort 

„Schule der Zukunft“) etc. von Anfang an und unter 

intensiver Beteiligung der Schulen berücksichtigt 

werden. Um für Schüler*innen und Lehrer*innen ein 

vernünftiges Lernumfeld sowie die Lernatmosphäre, die 

sie benötigen, zu ermöglichen, benötigen sie die 

entsprechende räumliche Ausstattung.

M:

Damit Schulen künftig optimal nach ihrem 

Sanierungsbedarf (Toiletten, Heizung, Technik, 

Gebäude etc.) und ihren individuellen Anforderungen 

und pädagogischen Konzepten gestaltet werden, halten 

wir den Einsatz von Schulbauberater*innen sowie 

beispielsweise die Durchführung einer Untersuchung 

der Heidelberger Schullandschaft für sinnvoll. Die 

Schulbauberater*innen unterstützen beim 

Partizipationsprozess und schlagen die Brücke 

zwischen Pädagogik und Architektur. So können die 

Gebäude und Räumlichkeiten an den individuellen 

Bedarf der Schulen und ihre pädagogischen Konzepte 

optimal angepasst und zukunftsfähig gemacht werden. 

Im Rahmen der Untersuchung soll zudem ermittelt 

werden, welche Schulen priorisiert ausgebaut oder 

umgebaut werden sollen.

B: Sanierung der Waldparkschule

Z:

M:

Einstellung von Planungsmitteln für die Überdachung 

des Lichthofs für die Umsetzung eines 

Digitalisierungskonzeptes.

50.000,00 €Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

33

32 Grüne

40

40

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Chorverband Kurpfalz

Z: Durchführung "Singende Altstadt"

M:

B: Taeter Theater

Z: mehr Geld für Technik/Techniker*in

M:

B: Mut zur Wut

Z: Erhöhung der Mittel

M:

B: Metropolink

Z:

M: Erhöhung des institutionellen Zuschusses

B: Clubförderung

Z:

M:
Freigabe nach Entscheidung über ein Clubförderkonzept

B: Klangforum

Z:

M: Erhöhung des Zuschuss

B: Enjoy Jazz

Z:

M: Erhöhung der Förderung

20.000,00 €

2.000,00 €

20.000,00 €

2.000,00 €

3.000,00 €

10.000,00 €

Grüne

40

39

Grüne35

37

38

Grüne36

Grüne

34

41

41

41

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne

Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

41

41

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

41

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 41

30.000,00 €

10.000,00 €

3.000,00 €

20.000,00 €

20.000,00 €

50.000,00 €

40.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

30.000,00 €

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Haus am Wehrsteg

Z: Öffentlichkeitsarbeit

M:

Einmalige Bereiststellung finanzieller Mittel für die 

Konzeption und Erstellung einer Webseite und einer 

Coporate Identity.

B: Sammlung Prinzhorn

Z:

M:
Bitte um Auskunft zu neuen Planungen und möglicherer 

Förderungen.

B:
Jugendkunstschule Zweigstelle Bahnstadt

Z:

M: Miete für neuen Raum in der Bahnstadt

B:
Medienforum Heidelberg e.V.

Z:

M: Erhöhung der Mittel

B: Ausweitung mobiles Angebot Stadtbücherei

Z:

M:

Für die Ausweitung der Angebote in den neuen 

Stadtteilen soll eine mobile Lösung erarbeitet und 

umgesetzt werden.

B: Heidelberger Selbsthilfebüro

Z:
Selbsthilfetag 2019 geplant, Aufstockung Personal um 

12,5h

M:

8.000,00 €

45

Grüne

Grüne

Grüne

Grüne41

43

Grüne46

Anmerkung der Verwaltung:

41

41

41

44 Grüne 41

Anmerkung der Verwaltung:

42

45

Anmerkung der Verwaltung:

50

Anmerkung der Verwaltung:

500.000,00 €

15.000,00 €

10.000,00 €

15.000,00 €

10.000,00 €

10.000,00 € 10.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Konzeptentwicklung Schuldnerberatung

Z:

M:
Weiterentwicklung präventiver Maßnahmen in der 

Schuldnerberatung

B:
Anpassung der Gebührensysteme bei privaten Trägern 

mit überarbeitetem Gutscheinmodell

Z:

M:

Durchsetzung der städtischen Entgeltsysteme bei allen 

Teilnehmern in der örtlichen Vereinbarung (0 0 6 0 / 2 0 

1 8 / B V)

B: Ausbau der städtischen U3 Betreuungsplätze

Z:

Ausbau der städtischen U3 Betreuungsplätze innerhalb 

der nächsten 5 Jahre von 11% auf mind. 25% der 

Plätze (DS 0123/2018/BV) und Versorgungsgrad auf 

60% bei U3 und 110% bei 3-6J

M:

B:
Überarbeitung des Vergabesystems für 

Kinderbetreuungsplätze

Z:
Die  Vergabe von Betreuungsplätzen soll optimiert und 

mehr Transparenz geschaffen werden.

M:

Überarbeitung des Vergabesystems für alle Träger, die 

finanziell von der Stadt Heidelberg unterstützt werden.

B:
Ausbau der Kinder- und Jugendbeteiligung siehe Antrag 

Nummer 7

Z: Institutionalisierung 

M: 1/2 Stelle

48 Grüne

Grüne

51 Grüne

50 Grüne

49 Grüne

51

51

50

51

Anmerkung der Verwaltung:

47

300.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

51

10.000,00 €

300.000,00 €

20.000,00 €
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B: Ausweisung von Laufstrecken

Z:

M: Durchführung der Maßnahme (0053/2018/AN)

B: Radbrücke Sickingenstrasse

Z: Verbesserung Radverkehr

M:
Aufnahme in die mittelfristige Finanzplanung > 2021: 

100.000 Euro

B: Wohnflächenentwicklung Kirchheim

Z:

M:
2018 Mittel bereits eingestellt, Mittel streichen bzw. 

durch Übertrag in 2019 übernehmen.

B:
ʺHeidelberger Energiekonzeptionʺ: innovativ und 

nachhaltig bauen

Z:

Nach dem Passivhausstandard gilt es, den nächsten 

Schritt zu tun: den Ressourcenverbrauch der 

Baumaterialien (graue Energie) reduzieren, mit 

Fassadenbegrünung Hitzestress reduzieren, mit 

digitalen Steuerungen Strom- und Heizungsverbrauch 

reduzieren, Photovoltaik und solarthermische Anlagen 

optimieren, durch innovative Wohnformen den 

Flächenverbrauch reduzieren uvam. Eine Fachkraft soll 

dies mit allen im Bausektor Beteiligten anregen und 

koordinieren

M:
0,5 Stelle für Entwicklung eines neuen Standards als 

Nachfolgestandard des Passivhausstandards.

B: Barrierefreiheit 

Z:

M:
Schaffung einer halben Stelle zur Unterstützung der 

Planungen und Beratungen zur Barrierefreiheit

Anmerkung der Verwaltung:

25.000,00 €

70.000,00 €

63

Grüne

Grüne

6154 Grüne

55

53

52

Grüne

63 15.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

56 Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

61

Anmerkung der Verwaltung:

15.000,00 €52

Anmerkung der Verwaltung:

30.000,00 €

35.000,00 €
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B:

8.66110020: Fortführung Straßenerneuerungsprogramm

Z:

M:
Reduzierung der finanziellen Mittel um 1 Million Euro.

B: Bürgerzentrum für die Altstadt und Hospital

Z:

M: Planungsmittel

B:
Produktgruppe 11.25: Planung Verlegung 

Zentralbetriebshof

Z:

Im Vorfeld einer Verlegung des Zentralbetriebshofes 

soll eine Optimierung mitgeprüft werden. Dazu sollen 

am neuen Standort die Ämter 66 und 67 sowie die 

Werkstatt der SWH  miteinbezogen werden. Die 

Planung eines Zentralbetriebshofs sollte für die 

nächsten 30 Jahre geschehen.

M: Planungsmittel

B: Fassadenbegrünung

Z:

M:

Erstellen eines Konzepts für Fassadenbegrünung im 

Stadtgebiet HD /Erarbeiten der vegetations-

/bautechnischen Anforderungen und deren Umsetzung

B: Trinkwasserbrunnen

Z:
jährliches Budget zum Betrieb von Trinkwasserbrunnen 

in der Stadt

M:

1.000.000,00 €Grüne 66

Grüne

Grüne 6761

Anmerkung der Verwaltung:

25.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

1.000.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

40.000,00 €

200.000,00 €

50.000,00 €

57

58 Grüne 66

59

Anmerkung der Verwaltung:

70

67Grüne60
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B: Umzäunung der Alla Hopp-Anlage in Kirchheim

Z:

M: Maßnahme nicht umsetzen, keine Umzäunung.

B: Fahrschein statt Führerschein

Z:

M:

Alle Bürgerinnen und Bürger von HD erhalten ein 

halbjähriges Freiticket, wenn sie freiwillig ihren 

Führerschein abgeben oder ihren PKW abmelden.

B:

Beteiligung der Stadt Heidelberg am 

Modellprojekt des bundesweit tätigen Fachverbands 

FUSS e.V.

Z:

„Entrümpelung“ und Zurückdrängen des unerwünschten 

Gebrauchs von Gehwegen rund um KiTas, Schulen, 

Seniorenzentren. Modellhafte Planung einer sicheren 

und komfortablen Fußgängerhauptachse vom 

Hauptbahnhof bis zum Bismarckplatz

M:

B: Parkgebühren

Z:

M: Erhöhung der Parkgebühren

B: Verbesserung Fahrradinfrastruktur

Z:

M:
Schaffung von Stellen zur Umsetzung des Konzepts 

"Verbesserung der Fahrradinfrastruktur"

B: Erstsemestersemesterticket

Z:
Einführung als Anreiz für mehr Anmeldungen der 

Erstwohnsitzes

M:

66

65

67 67.000,00 €

200.000,00 €Grüne

Grüne62

64

Anmerkung der Verwaltung:

81

81

Grüne63

200.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

10.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

30.000,00 €

100.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

67

Grüne 81

81

Anmerkung der Verwaltung:

15.000,00 €

150.000,00 €

60.000,00 €

81 30.000,00 €Grüne

100.000,00 €Grüne

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Prämie für Firmenfahrräder

Z:

M:

Firmen werden bei der Bereitstellung von 

Firmenfahrrädern für ihre Mitarbeiter*innen unterstützt

B: Fußgängerinfrastruktur

Z:

M:
Beseitigung kurzfristig behebbarer Mängel in der 

Fußgängerinfrastruktur

B: E-Mobilitätskonzept

Z:

M:

Ausbau des Programms, Förderung von Ladestationen 

für E-Mobilität (Rad/Auto) im Stadtgebiet und in städt. 

Garagen

B: Anwohner-Poller Wieblinger Weg reaktivieren

Z:

M:

B: Parkgebühren erhöhen

Z:

M: autom. Anpassung an Inflationsrate

B: Sicherheitsaudit

Z:

M:

Stelle (intern oder extern) für Koordination und 

Überwachung der Umsetzung von Maßnahmen und 

Ergebnissen des  Sicherheitsaudits

150.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

50.000,00 €

71

69

81

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne

68

70 Grüne

10.000,00 €

50.000,00 €

81

Anmerkung der Verwaltung:

80.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81

10.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

150.000,00 €

50.000,00 €

80.000,00 €81

Grüne

Grüne

81

30.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 8173

72

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Fußverkehr in Heidelberg

Z:
Kurze und sichere Wege

für alle, die zu Fuß unterwegs sind.

M:

Der Fußverkehr in Heidelberg

bekommt eine hohe Priorität, er wird sicherer und 

attraktiver. Menschen, die zu

Fuß gehen, werden nicht als „Restverkehr“ betrachtet, 

sondern als

gleichberechtigte VerkehrsteilnehmerInnen. Gute 

Fußwege haben einen hohen

innerstädtischen Stellenwert und tragen zur Lebens- 

und Aufenthaltsqualität bei.

Gehwege müssen daher frei von Hindernissen und gut 

begehbar sein, auch für

mobilitätseingeschränkte Menschen. Mögliche 

Konfliktbereiche mit dem

ÖPNV und dem Radverkehr werden so gelöst, dass der 

Umweltverbund insgesamt davon

profitiert. Die gemeinsame Nutzung von 

Verkehrsflächen durch Fuß- und

Radverkehr wird zunehmend vermieden. Der 

Straßenraum ist auch eine

wichtige öffentliche Aufenthaltsfläche, die qualitativ 

aufgewertet wird.

Verkehrsberuhigte Bereiche signalisieren durch ihre 

besondere Gestaltung, dass

die Aufenthaltsfunktion überwiegt und der 

Fahrzeugverkehr eine untergeordnete

Bedeutung hat.

B: Fahrradparkhaus am Hauptbahnhof

Z:

M:
Einstellen von Geldern für ein Fahrradparkhaus am 

Hauptbahnhof in der mittelfristigen Finanzplanung.

B: Verbesserung Fahrradinfrastruktur

Z:

M:
Umsetzung u.a. von Fahrradstraßen, 

Lückenschlussprogramm und Abstellanlagen.

74

75

Anmerkung der Verwaltung:

81

Grüne 81

600.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne

Grüne76 81 300.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Bauliche Anpassung Theaterstrasse

Z:

M:
Streichung, da Verkehrssicherheit durch Schwellen 

besser gesichert.

B: Straßenbahnanbindung ins PHV

Z:

M:
Planungsmittel für eine Prüfung der verschiedenen 

Straßenbahnanbindungen ins PHV.

B:
Elektroanschluss für Schiffe an der Anlegestelle 

(Neckar-Lauer)

Z:

Weniger Lärm und Luftverschmutzung durch laufende 

Dieselmotoren für die Stromversotrun der Schiffe (u.a. 

auch in der Nacht)

M:

B: Radhauptachse 

Z:

M:
Realisierung der Radachse Kirchheim-Bahnstadt-INF 

mit Sanierung und Zuführung Kirchheim

B: Zweitwohnungssteuer

Z:

M: Erhöhung auf 10%

B:
Einführung Kurzstreckenticket für alle ÖPNV-Nutzer 

(0229/2018/BV)

Z:

M:
Das Ticket soll für 1,70 Euro angeboten werden. Es ist 

gültig für 4 Haltestellen bzw. eines Stadtteils.

Summe der Auswirkungen 2.907.000,00 € 16.198,00 € 2.030.000,00 € 2.334.291,00 €

Differenz 2.890.802,00 € -304.291,00 €

50.000,00 €

200.000,00 €

50.000,00 €

100.000,00 €

150.000,00 €

250.000,00 €

81

AF

Anmerkung der Verwaltung:

20.000,00 €

Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

30.000,00 €

Anmerkung der Verwaltung:

82

Anmerkung der Verwaltung:

77

80 Grüne 81

8178 Grüne

79

150.000,00 €

Grüne 81

Anmerkung der Verwaltung:

81Grüne

Anmerkung der Verwaltung:

81 Grüne
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Stand: 20.11.2018

Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:

Haushaltsentwurf geht von einem Überschuss des 

ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 14,2 Mio. € im Jahr 

2019 aus. Nach Gegenrechnung des Fehlbetrags in Höhe von 

7,5 Mio € im Jahr 2020 steht ein positives Ergebnis von 6,7 

Mio. € zur Verfügung. Dieses reichen zur Deckung aus.

Z: Deckung der Anträge der SPD-Fraktion

M: Einsetzen des positiven Ergebnisses von 6,7 Mio. Euro.

B:

Das Gute-KiTa-Gesetz stellt bundesweit 5,5 Mrd. € zur 

Einführung gebührenfreier KiTas sowie 

Qualitätsverbesserungen in KiTas zur Verfügung. Es ist nach 

Verabschiedung des Gesetzes auf jeden Fall von finanziellen 

Verbesserungen in diesem Bereich für die Stadt Heidelberg 

auszugehen. Die genaue Höhe ist noch nicht bezifferbar. 

Anders ist dies beim "Pakt für Gute Bildung" 

(Landesprogramm). Hier ist schon konkreter von erhöhten 

Zuschüssen in Millionenhöhe für Heidelberg auszugehen. 

Z: Deckung aller SPD-Anträge in TH 51 Produktgruppe 36.50 

M:

Prognostizierte erhöhte Einnahmen durch Gute-KiTa-Gesetz 

(Bundesregierung) und Pakt für gute Bildung 

(Landesregierung), die noch nicht im Haushalt berücksichtigt 

sind, werden entsprechend ihres Zweckes für die 

Maßnahmenanträge zur Verbesserung der KiTa-Situation 

und zur Entlastung von Familien in Heidelberg.

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

finanzielle Änderung 2020

TH

finanzielle Änderung 2019Beschreibung (B)
und/oderPartei

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

SPD 51/ Allgemein

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD Allgemein
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B:

Der erhöhte Aufwand im Finanzhaushalt ergibt sich 

vorwiegend aus dem Vorziehen von Maßnahmen aus den 

Jahren 2021/2022 in den jetzigen Doppelhaushalt. Diese 

werden, sofern notwendig, über einen erhöhten Ansatz der 

Neuverschuldung finanziert, was jedoch in den Jahren 

2021/2022 zu reduzierten Ansätzen der prognostizierten 

Neuverschuldung führen wird.

Z: Deckung der Anträge der SPD-Fraktion

M:

Erhöhung des Ansatzes der Neuverschuldung in 2019/2020, 

dafür Reduzierung der Ansätze der Neuverschuldung in 

2021/2022.

B: Unterstützung bei den Feierlichkeiten zum Jubiläum

Z: Transferaufwendungen

M: Erhöhung Stadtteiljubiläum 100 Jahre PfaffengrundSPD 01, Seite 6 5.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD Allgemein

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Die Stadt Heidelberg als soziale Arbeitgeberin kann mit 

diesem flexiblen Personalbudget auf längere Ausfallzeiten 

reagieren und ihre Attraktivität steigern, indem sie eine in 

diesen Zeiten mögliche Überstundenanforderung gegenüber 

den städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aufgrund 

plötzlicher personeller Engpässe senkt. Dadurch sollen 

allerdings keine neuen Stellen geschaffen werden, sondern 

z.B. bestehende Teilzeitstellen aufgestockt werden.

Z: Produktgruppe 11.12 - Ziel 2

M:

M3 NEU: Zusätzliches Budget für die Bewältigung kurzfristig 

auftretender personeller Ausfälle (z.B. aufgrund von 

Todesfällen, chronischen Erkrankungen und 

Rehamaßnahmen) in den städtischen Ämtern

Der Gesamtpersonalrat wird bei der Vergabe von Geldern 

aus diesem Budget vom Personal- und Organisationsamt 

eingebunden

M4 NEU: Konzeptentwicklung zur mittel-/langfristigen 

Hebung der bestehenden Personalressourcen aus Teilzeit in 

Vollzeitarbeitsverhältnissen zur Sicherung des 

Fachkräftebedarfs. 

500.000 500.000 SPD 11, Seite 7

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Schaffung von Wohnraum für alle Bevölkerungsgruppen in 

Anlehnung an das Wiener Modell. Die vom 

Oberbürgermeister angekündigte Kapitalerhöhung der GGH 

ist hierfür ein erster Schritt

Z: Produktgruppe 51.10 Ziel 2

M:

M5 NEU

Erstellung eines Konzepts zur Erhöhung der Wohnungen in 

städtischem Eigentum bzw. im Eigentum städtischer 

Gesellschaften oder in Erbbaurecht auf einen Anteil von 30 

Prozent der in Heidelberg vorhandenen Wohnungen als 

mittelfristige Kennzahl.

B:

Landesgartenschau ist eine Möglichkeit zur Finanzierung 

eines Stadtparks auf dem Airfield. Wenn die Bewerbung 

nicht vorbereitet wird, keine Chance auf eine Einreichung 

2020 .
Z: Produktgruppe 51.10 Ziel 9 

M:

M3 NEU: Vorbereitung der Bewerbung der Stadt Heidelberg 

für die Landesgartenschau 2032 für einen Stadtpark Airfield 

in Kooperation mit der IBA, Amt 67 sowie OB-Referat 

(Fördermittelacquise) und Prüfung weiterer alternativen 

Finanzierungsmöglichkeiten

B:
Nicht-investive Städtebauförderung des Landes Baden-

Württemberg. Mittel sind an Betreiberkonzept gekoppelt

Z: Produktgruppe 51.10 Ziel 9 

M:

M4 NEU: Erstellung eines Betreiberkonzeptes für die Chapel 

und Theatersaal auf dem Hospitalgelände als Bürgertreff 

gemeinsam mit dem Quartiersmanagement Hasenleiser.

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 12, Seite 11

SPD 12, Seite 14/ 23 60.000 

20.000 20.000 SPD 12, Seite 14/ 61/ 67
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B:

Stadtteilmanagement Emmertsgrund/Betrieb Bürgerhaus 

HeidelBERG: besondere finanzielle Belastungen durch 

Heranziehung externer Steuerberater u. a. nach 

Beauftragung mit der Trägerschaft des Bürgerhauses.

Z:

Transferaufwendungen

Erhöhung für dauerhafte Kostenübernahme für die 

Steuerberatung

M:
Erhöhung der Mittel für den Betrieb Bürgerhaus HeidelBERG 

für die Jahre 2019 und 2020 um jeweils 14.750 € 

B:

Das HeidelBergCafe ist ein wichtiger Baustein für das 

Bürgerhaus und sicher auch ein Stück für den Emmertsgrund. 

Verschiedene Maßnahmen (weniger Personal, 

Kostenoptimierung etc.) wurden schon 2018 umgesetzt. 

Allerdings ist das Mittagessen für den evangelischen 

Kindergarten nebenan wegen der Schließung weggefallen, 

was Umsatzeinbußen bringt.

Z:

Transferaufwendungen

Erhöhung für die Aufrechterhaltung des Betriebes durch die 

AQB

M:
Erhöhung der Mittel für den Betrieb des HeidelBergCafe für 

das Jahr 2019 um 10.000 € 

B:

Die Beteiligungsformate von Urban Innovation e.V. 

versprechen einen innovativen Mehrwert für benötigte 

Lösungs- und Umsetzungskompetenzen in den 

Entwicklungsprozessen der Stadt Heidelberg

Z:

Transferaufwendungen:

Werbungskosten, Kosten für Material, Kosten für 

Durchführung und Dokumentation von 

Planungsveranstaltungen, Zuschuss für Raum-/Nebenkosten 

sowie weitere direkt anfallende Kosten.

M:

Einmalige Bezuschussung Einrichtung eines öffentlichen 

Planungsraums durch Urban Innovation - Stadt neu denken! 

e.V.:  Zuschuss von ingesamt 10.000€ für eine Laufzeit von 2 

Jahren

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 12, Seite 15/ 61 5.000 

SPD 12, Seite 15 10.000 

14.750 12, Seite 15 14.750 

5.000 

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B:
Erhöhung Sicht- und Ansprechbarkeit des KOD macht dies 

notwendig.    

Z: Teilbudget Ordnungswesen Ziel 1 

M:

M6 NEU: Wache in der Kernaltstadt für KOD einrichten, 

eventuell unter Einbeziehung der Neukonzeption der 

freiwilligen Feuerwehr Altstadt 

B:

Vgl. Bericht zur Sozialen Lage 2018, S. 222f. Zur 

Weiterentwicklung der Beschäftigungsförderung von 

„marktfernen“ Langzeitarbeitslosen werden im Bericht zur 

Sozialen Lage vorgeschlagen:

Z:
Produkt 57.10.05 Beschäftigungs- und Arbeitsförderung  - 

Ziel 1

M:

M7 NEU

Konzept Sozialer Arbeitsmarkt für Langzeitarbeitslose in 

Zusammenarbeit mit Heidelberger Dienste und Jobcenter 

entwickeln unter Berücksichtigung folgender Maßnahmen:

Maßnahme 1: Etablierung einer Gesprächsrunde, um 

Möglichkeiten nach Ablauf von Fördermaßnahmen zu 

diskutieren

Maßnahme 2: Bedarfsgerechter Ausbau sozialintegrativer 

Projekte zum Abbau von Vermittlungshemmnissen als 

Grundlage für die Heranführung und Eingliederung in das 

Ausbildungs- und Beschäftigungssystem. Schaffung von 

Arbeitsplätzen für dauerhaft leistungsgeminderte Personen.

Maßnahme 3: Entwicklung von stundenweisen 

Arbeitsmöglichkeiten für Menschen, die nicht länger als drei 

Stunden am Tag arbeiten können (niederschwellige 

Maßnahmen der Tagesstrukturierung)

SPD 15, Seite 8

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 16, Seite 16

Anmerkung der Verwaltung:
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B:
Es werden in 2019 einmalig 20.000 mehr für die Entwicklung 

der App benötigt. 

Z: Zu ergänzen in Produktgruppe 11.12 - Ziel 2

M:

M3 NEU

Entwicklung und Unterhalt der App zur Routenplanung für 

Mobilitätseingeschränkte Unterstützung und 

Weiterentwicklung mit einer Sprachein- und -

ausgabefunktion.

B:

Eines der wichtigsten digitalen Bürgerprojekte, Fördergelder 

für Digitales hierfür verwenden oder Neuacquise von 

Fördermitteln im Rahmen des Digitalen Förderprogrammes 

des Landes Baden-Württemberg    

Z:
 Produktgruppe 11.12 Ziel 2 Begleitung der Stadtgesellschaft 

auf dem Weg zur Smart-City

M:
M3 NEU: Weiterentwicklung der Informationsplattform 

MeinKind.de zu einem echten Anmeldeportal 

B:
Wertschätzung des Ehrenamts durch Bereitstellung von 

Vergünstigungen unterschiedlichster Art

Z: Produktgruppe 11.20 Ziel 2

M:
M2 NEU

Konzept für eine digitale Ehrenamtskarte

B:

Z: Bürgerbegegnungsstätte Weststadt, Altes Feuerwehrhaus

M: Bauinvestition

SPD 17, Seite 6 15.000 35.000 

Anmerkung der Verwaltung:

40.000 40.000 SPD 17, Seite 6

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 17, Seite 6

40.000 40.000 

SPD TH 23, FH 100.000 500.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Sicherung Fortbestand des Angebotes

Z:
Transferaufwendungen 

Umweltschutzaktivitäten Dritter/Eine-Welt-Zentrum

M:

Erhöhung des Personalkostenzuschusses an Eine-Welt-

Zentrum für 2019/2020 zum Erhalt des Projekts "Globales 

Klassenzimmer"

B:

Förderung von E-Bikes für städtische MitarbeiterInnen. Die E-

Bikes dürfen für Diensteinsätze und auch für die Bewältigung 

des Arbeitsweges eingesetzt werden.

Z:

M:

Umwidmung von Mitteln zur Förderung von E-Mobilität bei 

städtischen Mitarbeitern in Zusammenarbeit mit den 

Stadtwerken in Höhe von 100.000 €. Die umgewidmeten 

Mitteln sollen für die Bereitstellung von E-Bikes für 

städtische Mitarbeiter*innen bereitgestellt werden.

B:

Gebäude der Feuerwehr Altstadt in die Jahre gekommen und 

Neuplanung daher dringend erforderlich. Feuerwehr 

Rohrbach aufgrund von Angebotssteigerungen und die 

problematische Standortsituation bedarf einer 

Neukonzeption.

Z:
Strategische Weiterentwicklung der Freiwilligen 

Feuerwehren Altstadt und Rohrbach.

M: Planungsmittel neue Gerätehäuser

B:
Unzumutbare Umziehsituation neben Fahrzeug 

(Gesundheitsschutz)

Z:

M:
Anschaffung Installation einer Absauganlage Freiwillige 

Feuerwehr Altstadt

SPD 31, Seite 4 15.000 15.000 

Anmerkung der Verwaltung:

50.000 SPD 37, Seite 13 FH/ 65 50.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 37, Seite 13 FH 25.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 31, Seite 11 FH 150.000 -100.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Altfahrzeug ist in die Jahre gekommen

Z:

M:
Anschaffung Ersatzfahrzeug mit Transportkapaztät von 5-9 

Personen  für die Freiwillige Feuerwehr Altstadt

B:
Es ist zu erwarten, dass mit dem neuen Vertrag eine 

Zuschusserhöhung einhergeht. 

Z:
Produktgruppe 27.10 Ziel 1 NEU

Sicherung des Fortbestandes der Institution Volkshochschule 

M:

M1 NEU

Neuer Vertrag auf Basis der städtischen Rahmenrichtlinie in 

2019 mit Festlegung der zentralen Eckpunkte prozentualer 

Personalkostenzuschuss (Verwaltung) sowie Definition der 

förderfähigen Unterrichtseinheiten.

B:

Inklusive Weiterentwickung von 

Ferienbetreuungsangeboten für Kinder zur Schaffung von 

mehr Barrierefreiheit in Heidelberg

Z:
Öffentlich-rechtliche Entgelte/

Entgelte für die Ferienbetreuung

M:
Ein Konzept beauftragen mit Beteiligung der Kommunalen 

Behindertenbeauftragten an der Planungsarbeit

B:

Waldparkschule hat enorme Fördermittel für das DigitalHub 

eingeworben. Damit diese Fördermittel nicht verfallen, ist 

Komplementärförderung notwendig und bauliche 

Maßnahmen (Überdachung Lichthof) erforderlich

Z:
Modernisierung sowie Ausbau der Digitalisierung an der 

Waldparkschule

M:

Digital Hub: Planungsmittel in 2019 und Mittel für die 

Realisierung als Fehlbetragsbezuschussung nach Abzug von 

Drittmitteln zur Förderung in 2020 mit einem Maximalwert 

von 430.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 40, Seite 16 150.000 

SPD 37, Seite 13 FH 300.000 

SPD 40, Seite 5

150.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 40, Seite 21 FH 50.000 430.000 

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Sofortmaßnahmen zur Bewältigung des schulischen Alltags 

sind nötig wegen völlig maroder und zugiger Fenster in der 

Kurpfalzschule. 

Z:

M:

Sofortmaßnahmen: Fenstererneuerung in der 

Kurpfalzschule. Ggf. auch Schallschutz, wenn Mittel 

vorhanden. Finanzierung über den 

Schulmodernisierungstopf im Finanzhaushalt.

B:

Rechnungsergebnis 2017 war 78.617 €. In 2019 sind 134.150 

€ veranschlagt. Dies entspricht einer Erhöhung von 55.533. 

Erhöhung in 2020 um dieselbe Summe.

Z: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

M:
Fortschreibung der Mittel UNESCO City of Literature auf 

Rechnungsergebnis 2017.

B:

Literaturtage; Ertragssteigerung zur Gegenfinanzierung 

Geschäftsführerstelle durch erhöhtes professionelles 

Sponsoring

Z: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

M: Sponsoringvorgabe für neue/n GeschäftsführerIn

B:
Schaffung eines Angebotes für diejenigen, die im 

Sommerurlaub in Heidelberg bleiben - KULTUR FÜR ALLE!

Z: Produktgruppe 26.20 und 28.10 Ziel 3

M:

M2 NEU

Konzeptentwicklung für eine Kulturarena mit Heidelberger 

und regionalen Initiativien/Künstlern und Organisationen im 

Sommer auf dem Airfield. Erste Kulturarena in 2020

SPD 41, Seite 4 50.000 -50.000 50.000 -50.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 41, Seite 8 30.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 40, FH

SPD 41, Seite 4 -27.000 

Anmerkung der Verwaltung:

-27.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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B:
M1 ergänzen zur Klarheit und neues Konzept 

Clubunterstützung 2019, Umsetzung Maßnahme für 2020

Z: Produktgruppe 26.20 und 28.10 Ziel 4 

M:

M1 dritter Spiegelstrich ergänzen: Fertigstellung der 

Clusterförderung als dauerhafte bzw. singuläre 

Projektförderung integriert mit einem Konzept für eine 

Clubunterstützung auf Basis Hamburger oder Stuttgarter 

Modell in Heidelberg.

B:
Maßnahmen gegen das so genannte Clubsterben in 

Kooperation mit EventKultur Rhein-Neckar

Z:
Ziel 5 NEU: Einführung einer regionalen Clubförderung in der 

Metropolregion Rhein-Neckar

M:

Konzept zur Clubfinanzierung in der Metropolregion Rhein-

Neckar mit Planung eines regionsübergreifenden 

Fördertopfes zur Modernisierung von Musikspielstätten

B: Dringend notwendig

Z:
Institutionelle Zuschüsse/

Chorverband Kurpfalz Heidelberg

M:
Chorverband Kurpfalz Heidelberg: Erhöhung durch 

Mehraufwand "Singende Altstadt"

B:

Jugendkunstschule: Erhöhung der Planungssicherheit durch 

eine höhere Unterstützung bei den Mietpreisen der 

Jugendkunstschule in der Bahnstadt

Z:
Institutionelle Zuschüsse/

Jugendkunstschule

M:
Jugendkunstschule: Erhöhung aufgrund hoher Mietkosten 

und erhöhtem Personalbedarf

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 41, Seite 9

SPD

10.000 

41, Seite 9

Anmerkung der Verwaltung:

2.500 

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 41, Seite 10

10.000 

2.500 

50.000 

SPD 41, Seite 11
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B:
Da Kündigung wahrscheinlich erst 2021 wirksam wird, erfolgt 

einen einmalige Einstellung in 2019 und 2020

Z:
Institutionelle Zuschüsse/

Medienforum

M:
Altvertrag des Medienforum kündigen und  im neuen 

Vertrag jährliche Tarifkostensteigerungen um 2,5% festlegen. 

B:

Z: Mittelfristige Finanzplanung Investitionen

M:

Absichtserklärung über 1,25 Mio. Euro Investitionszuschuss 

für die Sammlung Prinzhorn: Zuschussförderung der 

Erweiterungsmaßnahme unter Vorbehalt einer 

Bundesförderung von 10 Mio. und von eingeworbenen 

Stfitungsmitteln. Oberbürgermeister stellt entsprechende 

Mittel bereit

B:
Existenzsicherung der Institution Taeter-Theater, die 

ausnahmsweise 2018 in finanzielle Schieflage geraten ist.

Z:
Institutionelle Zuschüsse/

Taeter-theater

M:
Einmaliger Zuschuss Besucherausfall 2018 aufgrund heißen 

Sommers

B:

Unterstützung des Medienforums/Karlstorkinos beim Umzug 

in die Campbell Barracks: Teilfinanzierung der notwendigen 

Erstausstattung für den neuen Standort

Z:

M:
Investitionsbezuschussung Technik und Teilausstattung an 

neuen Standort des Karlstorkinos

16.856 41, Seite 11

Anmerkung der Verwaltung:

41, Seite 11

3.264 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD

41, Seite 11

SPD

SPD 41, Seite 11 FH 0 45.000 

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 2.240 
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B:
Professionalisierung der  Corporate-Identity für die 

Außendarstellung des Hauses am Wehrsteg

Z:

M: einmaliger Investitionskostenzuschuss

B:
Selbsthilfebüro: Erhöhung des Personalkostenzuschusses 

zum Umbau des Teams und Ausbau der Arbeit

Z:
Transferaufwendungen/

Selbsthilfegruppe/ -büro

M: Erhöhung des Zuschusses Selbsthilfe

B: Soziale Ausgrenzung verhindern/abbauen

Z: Produktgruppe 31.80: Sonstige soziale Hilfen und Leistungen

M: kurzfristige Maßnahmen gemäß Bericht zur Sozialen Lage

B:

Die Mietfläche von 120 m² kostet den Kinderschutzbund 

monatlich eine Bruttomiete von 1428,-€ , d.h. pro Jahr 

17136,-€ an die GGH als Vermieterin.

Z: Transferaufwendungen

M:

Mietzuschuss an den Deutschen Kinderschutzbund für eine 

neue Kleiderstube in Bergheim zur Übernahme der Hälfte 

der Mietkosten

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 51, Seite 9

SPD 50, Seite 19

SPD 50, Seite 21 15.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD

6.250 

Anmerkung der Verwaltung:

6.250 

15.000 

41, Seite 11, FH 8.000 

Anmerkung der Verwaltung:

8.568 8.568 
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B:

Vgl. Bericht zur Sozialen Lage, S. 226f: (Konzept zur) 

Identifizierung und Ansprache von Schlüsselpersonen, über 

die Kontakte in die Familien gelingen (vor allem bei 

Flüchtlingen/Migrantinnen und Migranten). Enge 

Abstimmung der Konzepte zur Elternarbeit von der Krippe 

bis zur Sekundarstufe, um Durchgängigkeit zu erhalten und 

auch, um die Eltern an einen „Standard“ zu gewöhnen. 

(Konzept für) gemeinsame niederschwellige Beratung durch 

schulinterne Kräfte mit externen Beratungsangeboten 

(Vereine, Jugendagentur, Quartier) eventuell auf 

„neutralem“ Boden (=außerhalb der Schule).

Z:

Produktgruppe 36.20 Ziel 3 NEU

Elterneinbindung stärken, indem bildungsferne Eltern mit 

und ohne Migrationshintergrund zur Teilnahme aktiviert 

werden.

M:

Thematisierung "Stärkung der Elternverantwortung" im 

Rahmen regelmäßiger Kooperationsabsprachen, Runden 

Tische und Controllings mit den Akteuren vor Ort

B:

Nur mit dieser Maßnahme kann die Stadt Heidelberg 

dämpfend auf die mittlerweile ausufernde Entwicklung der 

Gebührenhöhe bei privaten Trägern einwirken. Dies ist 

notwendig, da viele Familien mit mittlerem Einkommen bei 

steigenden Mieten Probleme haben, diese Gebühren 

aufzubringen. 

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 2 NEU: Neue Zielmarke für den Versorgungsgrad mit 

Krippenplätzen in Heidelberg bis KiTa-Jahr 2020/2021 ist 

70%. Dieser Ausbau wird ausschließlich über die 

Neuschaffung von Plätzen in städtischen Einrichtungen und 

Trägern, die sich an die Gebührenstruktur der Stadt 

Heidelberg halten, vollzogen.

SPD 51, Seite 6

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 51, Seite 11

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Das steuerbereinigte Bruttoeinkommen hat sich als 

Grundlage für die Entgeltstufen nicht bewährt. Es ist zu 

verwirrend und intransparent. Das Bruttoeinkommen ist für 

Eltern verständlich und eindeutig. Um die Familien mit 

mittlerem Einkommen zu entlasten, wurden die 

Entgeltstufen nicht nur systematisch umgerechnet, sondern 

auch erhöht. Deckung erfolgt über Gute-KiTa-Gesetz/Pakt für 

Gute Bildung (siehe separater Deckungsantrag oben).

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 3 NEU: Das Entgeltsystem der städtischen 

Kindertageseinrichtungen soll dahingehend reformiert 

werden, dass künftig nur noch das Bruttoeinkommen bei der 

Berechnung der Beitragshöhe herangezogen wird und die 

Einkommensgrenzen je Stufe um 5% erhöht werden. 

SPD 51, Seite 11

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Gutscheinmodell bedarfsgerecht erhöhen. Die neuen 

Einkommensgrenzen orientieren sich an dem SPD-Antrag zur 

Neuordnung der Entgeltstufen und ermöglichen jetzt 

erstmals Familien mit einem Bruttoeinkommen über 69.000 

€ bis 82.000 €, einen Gutschein zu beantragen und 

verbessert den Zuschuss für Familien mit einem 

Bruttoeinkommen zwischen 43.000 bis 56.000 €. Damit 

profitieren vor allem Familien mit mittlerem Einkommen, die 

bisher z.T. nicht berechtigt waren, die aber zwingend 

aufgrund der hohen Mieten in Heidelberg darauf 

angewiesen sind. Deckung erfolgt über Gute-KiTa-

Gesetz/Pakt für Gute Bildung (siehe separater 

Deckungsantrag oben).
Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 4 NEU: 

1. Änderung der Einkommensgrenzen NEU:

a) unter 56.000 €

b) 56.000 bis 82.000 €

2. Erhöhung des Zuschusses orientiert an der Vorgabe: 

Betreuungszeit 35 Std. - 45  Std./Woche: 200€/Kind/Monat 

für beide oben genannten Einkommensgruppen

Verwaltung wird beauftragt, die Höhe der Zuschüsse für 

Betreuungszeiten unter 35 Stunden und ab 45 Std/Woche 

entsprechend anzupassen.  

SPD 51, Seite 11

Anmerkung der Verwaltung:
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B:

Entlastung für kinderreiche Familien. Deckung erfolgt über 

Gute-KiTa-Gesetz/Pakt für Gute Bildung (siehe separater 

Deckungsantrag oben).

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 5 NEU: Ab dem dritten Kind gilt grundsätzlich 

Gebührenfreiheit bei den Betreuungsentgelten (Umsetzung 

analog der Geschwisterermäßigung).

B:

Bisherige Bezuschussung zu niedrig. Dadurch können die 

freien Träger die notwendigen Neu- oder 

Modernisierungsinvestitionen nicht tätigen.

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 6 NEU: freie KiTa-Träger, die sich am städtischen 

Gebührenmodell orientieren, erhalten eine 

Pauschalbezuschussung von 70% der Bauinvestitionen. Die 

Berücksichtigung des Außengeländes in den 

Bauinvestitionen ist obligatorisch.

B:

Voraussetzung: Die Landesregierung setzt die Gelder des  

Gute-KiTa-Gesetzes für die Gebührenfreiheit ein. 

Das Gute-KiTa-Gesetz gibt den Ländern die Möglichkeit, auf 

die Gebührenfreheit der Kindergärten maßgeblich 

einzuwirken. Sollte die Landesregierung diese Weichen nicht 

stellen, soll die Stadt ein städtisches Konzept entwickeln

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 7 NEU:  Entwicklung eines Konzepts zur Ermöglichung 

eines gebührenfreien Kindergartenjahres für alle Familien 

und einem Modell zur mittelfristigen stufenweisen 

Einführung kostenfreier Kinderbetreuung in HD.

SPD 51, Seite 11

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 51, Seite 11, FH

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 51, Seite 11
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SPD B:
Dadurch können mehr Familien in Heidelberg von den 

Vergünstigungen des Heidelberg-Passes profitieren.

Z: Produktgruppe 36.50 

M:

M 8 NEU: Einkommenshöchstgrenzen für den Bezug des 

Heidelberg-Pass auf 43.000 € erhöhen. Die 

Berechnungsgrundlage soll so angepasst werden, dass 

Familien mit einem Bruttoeinkommen bis 43.000 € den 

Heidelberg-Pass nutzen können (Grundsätzlich gilt bei 

jeglicher Art von Gebührenberechnung der Stadt Heidelberg, 

das Bruttoeinkommen heranzuziehen).

B: Turnzentrum vorziehen

Z:

M: Erweiterung Turnzentrum um ein Jahr vorziehen

B: Sportflächen erhalten

Z:

M:
Bolzplatz Albert-Schweitzer-Schule: Instandhaltungs- und 

Markierungsarbeiten durchführen

B:

Gelder sind in Amt 12 hierfür eingestellt. Landesgartenschau 

eine Möglichkeit zur Finanzierung eines Stadtparks auf dem 

Airfield, wenn die Bewerbung nicht vorbereitet wird, keine 

Chance auf Einreichung 2020  

Z: Produkt 51.10.02 - 51.10.05, 51.10.09 - 51.10.15

M:

M8 NEU

IBA: Planung eines Stadtparks auf dem Airfield und 

Vorbereitung der Bewerbung zu einer Landesgartenschau für 

den Turnus 2031-2035: LGS 2032 oder 2034; Frist: 2020

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 61, Seite 11/ 12/ 67

SPD 52, Seite 13 FH 478.000 2.822.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 52, Seite 14 FH 100.000 

Anmerkung der Verwaltung:

51, Seite 13

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Preisgünstiger Wohnraum als gesamtstädtische Aufgabe.

Z: Produktgruppe 51.10.02 - 51.10.05, 51.10.09 - 51.10.15

M:

M25 NEU

Überarbeitung Bebauungsplan Pfaffengrund zum Zwecke der 

Schaffung von preisgünstigem Wohnraum

B:

Z: Produkt 51.10.02 - 51.10.05, 51.10.09 - 51.10.15

M:

M26 NEU

Eindämmung der Prostitutionsbetriebe im gesamten 

Stadtgebiet

B: Erste kleine Signale für das Entwicklungskonzept Bergheim

Z: Produkt 54.10.01 Ziel 4

M:

M5 NEU

Im Rahmen des Plätze- und Freiflächenkonzeptes vor allem 

im Stadtteil Bergheim konzipieren und umsetzen. Konzeption 

in 2019, Umsetzung spätestens in 2020. 

B: Vorziehen der Maßnahme

Z:

M: Lückenschluss Radweg Diebsweg/Baumschulenweg

B:

Z:

M:
Weiterführung der abschließenden Planung eines 

Fußgängersteges am Hausackerweg

SPD 61, Seite 12

SPD 61, Seite 13

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 61, Seite 12

SPD 66; Seite 72/73 FH/ 81 300.000 1.000.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 66; Seite 16 FH

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



B: Vorziehen der Maßnahme

Z:

M: Vorziehen S-Bahnhof Pfaffengrund/Wieblingen

B: Vorziehen der Maßnahme

Z:

M: Kreisverkehr Grenzhöfer Weg 

B:

Z:

Ziel 2: Investive Erneuerung der Straßen, Wege, Plätze und 

der Ingenieurbauwerke zur Aufrechterhaltung der 

Verkehrssicherheit

M: M1 Ergänzung um den Baumschulenweg

B: Sicheres Heidelberg. Angsträume entfernen.

Z:

M:
Straßenbeleuchtung Allee zwischen Marktstraße und 

Blütenweg

B: Gepflegtes Stadtbild erhalten

Z: Produktgruppe 55.10

M:

Pflege Grünflächen und Straßenbegleitgrün insbesondere an 

Gehwegen und Fahrradtrassen, z.B. Kirchheimer Weg, 

Waldparkschule, Kirchheim West, Umfeld Seewiesenweg.

SPD 67, Seite 23 50.000 

Anmerkung der Verwaltung:

50.000 

SPD 66, Seite 72/73 FH

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 66, Seite 72/73 FH 150.000 500.000 165.000 500.000 

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 66, Seite 8 FH

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 66, Seite 13 FH 100.000 100.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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B:
Erhalt eines zeitgemäßen Spielflächenangebots, 

insbesondere auch kleinen im gesamten Stadtgebiet.

Z: Produkt 55.10

M: Erhöhung des Ansatzes Spielanlagen im Stadtgebiet

B: Frühzeitige Unterstützung bei der Bindung von Fachkräften

Z: Produktgruppe 57.10 Ziel 5

M: M 3 NEU: Zweites Ausbildungshaus bauen

B:
Sicherung des Fachkräftebedarfs und Stärkung des 

außerbetrieblichen Qualifizierungsangebots

Z: Produktgruppe 57.10 Ziel 7

M:

M4 NEU

Weiterentwicklung der Heidelberger Dienste zur digitale 

Kompetenzagentur in Zusammenarbeit mit der 

Wirtschaftsförderung und dem Referat 01

B:

Der Ausfall der Linie 32 im November und Dezember 2018 

belastete das Kundenverhältnis zwischen Studierenden und 

der RNV insbesondere vor dem Hintergrund einer Ticketpreis-

Erhöhung. Dies begründet die Erhöhung des städtischen 

Beitrags zur Unterstützung des VRN-Semestertickets für 

Studierende zur Senkung der Semesterticket-Kosten.

Z: Produktbereich 54 Ziel 2

M:

M3 ergänzen: Bezuschussung des Semestertickets in 

Heidelberg auf Grundlage von im Jahr 2018 geführten 

Verhandlungen: Erhöhung des städtischen Beitrags zur 

Unterstützung des VRN-Semestertickets für Studierende

SPD 80, Seite 7

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 81, Seite 18

SPD 80, Seite 7

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 67, Seite 25 FH 100.000 100.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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B:
Komfortablere Straßenbahnhaltestellen im Neuenheimer 

Feld

Z: Produktgruppe 54 Ziel 2

M:

M8 ergänzen:

Ertüchtigung der Straßenbahnhaltestelle mit Wartehäuschen 

und Sitzgelegenheiten vornehmlich im Neuenheimer Feld 

(einschließlich Tiergartenstraße und Sportzentrum Nord)

B: Bessere Versorgung des Neuenheimer Feldes mit ÖPNV

Z: Produktbereich 54 Ziel 2 

M:

M9 NEU

ÖPNV-Fahrpläne, die die Schichtzeiten der Beschäftigten des 

Klinikbetriebes im Neuenheimer Feld besser berücksichtigen 

B: Bessere Anbindung des INF

Z: Produktbereich 54 Ziel 2 

M:

M10 NEU

Mittelerhöhung für verbesserte ÖPNV-Bedienung im 

Neuenheimer Feld durch Schaffung von Direktverbindungen 

zwischen dem Sportzentrum Nord und dem Bismarckplatz 

sowie zwischen dem Sportzentrum Nord und dem 

Hauptbahnhof.

B:
Verbesserung des ÖPNV durch Erweiterung der Ortsbuslinie 

28

Z: Produktgruppe 54, Ziel 2

M:
M NEU 

siehe Drucksache 0028/2017/IV v. 31.01.17

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 81, Seite 19

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

210.000 210.000 SPD 81

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 81, Seite 19

SPD 81, Seite 19
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B:
Umsetzung der bereits im HH 2017/2018 vorgesehenen 

Maßnahme

Z:

M:

NEU

Lückenschluss Radweg Diebsweg und Radweg 

Baumschulenweg

B:
Budget zur Beseitigung kurzfristig behebbarer Mängel in der 

Fußgängerinfrastruktur. Ausreichend Budget vorhanden

Z: Verbesserung der Fußwegbeziehungen

M:
Zwei weitere Querungshilfen im Kreuzungsbereich 

(Karlsruher/Freiburger Str.)

SPD 81, Seite 23 FH/ 66

Anmerkung der Verwaltung:

SPD 81, FH

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B: Erweiterung Turnzentrum 

Z: Vorziehen der Maßnahme um 1 Jahr

M:

B:
Neupflanzungen aufgrund der Trockenschäden 

Sommer 2018

Z:

M:

B: Erhöhung Zuschuss Zooschule

Z:

M:
Gesamtförderbetrag auf 30.000,00 EUR anheben, da 

insbes. Räumlichkeiten renoviert werden müssen.

finanzielle Änderung 2020

Anmerkung der Verwaltung:

3 HDer 41 30.000 

3,3 Mio

30.000 

478.000 

finanzielle Änderung 2019

HDer 52

Anmerkung der Verwaltung:

Partei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Nr.

1

2

Anmerkung der Verwaltung:

HDer 67 100.000 

TH
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2020finanzielle Änderung 2019Partei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

Nr. TH

B:
Gleichberechtigter Zuschuss zum Betrieb des 

Bürgerzentrums in Kirchheim 

Z:

M:
Gleichstellung mit anderen vergleichbaren 

Bürgerzentren

B: Erhöhung des Zuschusses für die Stadtteilvereine

Z:

M:
Mehr Förderung der Identität und Unterstützung in den 

Stadtteilen

B: Erhöhung des Zuschusses für die Feuerwehrkasse

Z:

M:

Gesamtförderbetrag auf 35.000,00 EUR anheben, da 

bislang keine Erhöhung zu den Vorjahren trotz 

gestiegenen Bedarfs.

B: Erhöhung des Zuschusses Rettungsdienste

Z:

M:

Gesamtförderbetrag auf 35.000,00 EUR anheben, da 

bislang nur unzureichende geringe Erhöhung zu den 

Vorjahren trotz gestiegenen Bedarfs.

B: Biotopvernetzungsprogramm

Z:

M:

Gesamtförderbetrag auf 100.000,00 EUR erhöhen, da 

mehr Bedarf, um als Folge des Insektensterbens mehr 

Biotope ausweisen zu können.

8 HDer 31 100.000 100.000 

Anmerkung der Verwaltung:

7 HDer 37 35.000 35.000 

Anmerkung der Verwaltung:

6 HDer 37 35.000 35.000 

Anmerkung der Verwaltung:

5 HDer 1 60.000 60.000 

Anmerkung der Verwaltung:

4 HDer 23 5.000 5.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:
Unterstützung HeidelBergCafe auf dem Emmertsgrund 

im Bürgerhaus

Z:
Arbeit für Menschen mit Behinderung, wichtiges 

Element im Stadtteil

M: Einmaliger Zuschuss zur Zwischenfinanzierung

B:
Unterstützung des Vereins "Urban Innovation - Stadt 

neu denken!" e.V.

Z:

Stärkung des Vereins als transdisziplinare Innovations- 

u. Transferplattform zu Themen der Stadt- u. 

Regionalentwicklung .

M: Handlungsfelder "Digitalisierung" u. "Mobilität" fördern

10.000 

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/   

FWV

12

61

10.000 

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/ 

FWV

12 5.000 

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

Reduzierung der Aufwendungen Amt 16

B:
Erhöhung der Zuschüsse für Kultureinrichtungen mit 

Beteiligung Heidelberger Bürger/innen

Z:

M: Chorverband Kurpfalz Heidelberg

B:
Erhöhung der Zuschüsse für Kultureinrichtungen mit 

Beteiligung Heidelberger Bürger/innen

Z:

M: Taeter-Theater

FDP/ 

FWV

16 35.000 

3.717 

FDP/ 

FWV

41

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/ 

FWV

41

Anmerkung der Verwaltung:

4.337 

5.287 

60.000 

5.557 
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Erhöhung der Zuschüsse für Einrichtungen mit 

Ferienbetreuung für Heidelberger Kinder

Z:

M: Jugendkunstschule

Erhöhung der Zuschüsse für Einrichtungen mit 

Ferienbetreuung für Heidelberger Kinder

Zooschule

B Gegenfinanzierung Antrag 1

Z
Beschränkung auf zwei Festivals in der Metropolregion 

(HD Frühgling u. Enjoy Jazz)

M Reduzierung 2019 auf 20.000 € Beteiligung

FDP/ 

FWV

41 32.530 

3.527 FDP/ 

FWV

41 4.167 

12.347 

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/ 

FWV

41 13.587 
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: Zuschuss für Heidelberger Sinfoniker

Z:

M:

B: Maßnahmen gegen das "Clubsterben in Heidelberg"

Z:
Förderung der Heidelberger "Clubkultur", insbesondere 

der Rock- u. Popmusik

M:
Ein Budget für den "Nachtbürgermeister" um z.B. 

Liveauftritte zu fördern.

B: Unterstützung der Kleiderstube vom Kinderschutzbund

Z:
Niederschwelliger, bargeldloser Tausch von

Kleidungen/ Kinderausstattung

M: Mietzuschuss für die Räume (bei der GGH)

FDP/ 

FWV

41 10.000 

41 10.000 

10.000 

Anmerkung der Verwaltung:

4.300 

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/ 

FWV

51 4.300 

10.000 

Anmerkung der Verwaltung:

FDP/ 

FWV
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:
Fonds für Vertretungen, neu 500 T€ 500 T€

Z:  

M:

B:
Grunderwerb 1 Mio. € 1 Mio. €

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

2 GAL 23

1 GAL 11

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Nr. Partei TH Beschreibung (B) finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)
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B:
Literaturtage 180 T€ 180 T€

Z:

M:

B:
Chorverband Kurpfalz 2,5 T€ 2,5 T€

Z:

M:

B:
Fotofestival 40 T€

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

5 GAL 41

Anmerkung der Verwaltung:

4 GAL 41

3 GAL 41
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B:
Portheim-Stiftung FN*

Z:

M:
*Davon (250 T€ für 2019) 100 T€ gesperrt bis zur Vorlage 

einer Neukonzeption für das Völkerkundemuseum in 2019

B:
Prinzhorn, lf. Zuschuss 170 T€ 170 T€

Z:

M:

B:
Prinzhorn, Investitionszuschuss, neu 25 T€ 100 T€

Z:

M:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

8 GAL 41

Anmerkung der Verwaltung:

7 GAL 41

6 GAL 41
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B: Verkehrs-Parkraum-Konzept Harbigweg
10 T€

Z:
Erhöhung der Verkehrssicherheit/Verkehrsberuhigung auf 

gesperrten Wegen

M:
geändert: zeitnahe Umsetzung von kleinen Maßnahmen 

wie Setzen von Pollern und Beschilderung

B:
eine Stelle mehr Mitarbeiter*in 

Straßenverkehrsangelegenheiten ? ?

Z:

Erhöhung der Verkehrssicherheit, bessere 

Kommunikation und Zufriedenheit im Umgang mit den 

Bürgern

M:
geändert: schnellere Umsetzung und Planung von 

Maßnahmen

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

10 GAL 11 

und 

81

9 GAL 81 

Seite 

9
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B:

In den Textteil des TH Verkehrsmanagement  

„Ausrichtung und Handlungsmaxime“ (Seiten 2-4) sollte 

ein eigenständiger Abschnitt eingefügt werden, der die 

Bedeutung eines sicheren Fußwegeinfrastrukturnetzes für 

die Entwicklung nachhaltiger Mobilitätsformen in 

Heidelberg darstellt. Diese allgemeine Zielsetzung soll 

sich dann in der Formulierung der Produktgruppen und 

der Schlüsselprodukte (Seite 5 und ab Seite 11 

Teilhaushalt 81), aber auch im Produktplan TH 81 (Seiten 

3–11) bei den operativen Arbeits- und 

Aufgabenbeschreibungen der Abteilungen entsprechend 

niederschlagen.

Z:

„Kurze und sichere Wege für alle, die zu Fuß unterwegs 

sind. Der Fußverkehr in Heidelberg bekommt eine hohe 

Priorität, er wird sicherer und attraktiver. Menschen, die zu 

Fuß gehen, werden nicht als „Restverkehr“ betrachtet, 

sondern als gleichberechtigte VerkehrsteilnehmerInnen.

Gute Fußwege haben einen hohen innerstädtischen 

Stellenwert und tragen zur Lebens- und 

Aufenthaltsqualität bei. Gehwege müssen daher frei von 

Hindernissen und gut begehbar sein, auch für 

mobilitätseingeschränkte Menschen.

Mögliche Konfliktbereiche mit dem ÖPNV und dem 

Radverkehr werden so gelöst, dass der Umweltverbund 

insgesamt davon profitiert. Die gemeinsame Nutzung von 

Verkehrsflächen durch Fuß- und Radverkehr wird 

zunehmend vermieden.

Der Straßenraum ist auch eine wichtige öffentliche 

Aufenthaltsfläche, die qualitativ aufgewertet wird. 

Verkehrsberuhigte Bereiche signalisieren durch ihre 

besondere Gestaltung, dass die Aufenthaltsfunktion 

überwiegt und der Fahrzeugverkehr eine untergeordnete 

Bedeutung hat.“

M:

Anmerkung der Verwaltung:

11 GAL 81
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B:
150 T€ 150 T€

Z: Erhöhung der Sicherheit des Fußgängerverkehrs

M:

Zur Beseitigung kurzfristig behebbarer Mängel in der 

Fußgängerinfrastruktur sollte ein eigenes Budget 

eingerichtet werden.Das neu eingerichtete Budget soll 

eine unkomplizierte Behebung von gemeldeten kleineren 

Problemen ermöglichen.

B: Bau der Fußgänger- und Fahrradbrücke Sickingenstraße
100 T€

Z:
Förderung des Fuß-Radverkehrs, Kurze und sichere 

Verbindung von Kirchheim nach Rohrbach/Südstadt

M: weitere Planungs und Investitionskosten

B:  Konzepterstellung Modellprojekt „Quartiersentwicklung“
50 T€ 50 T€

Z: Ziel 7

M: M 1

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

14 GAL 12

Anmerkung der Verwaltung:

13 GAL 81

12 GAL/H

Dpe

81
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B: Betrieb HeidelBERG-Cafe
10 T € 10 T€

Z:

M:

B: Zahlen stagnieren seit Jahren

Z: Vergabe städtischer Aufträge nach sozialen Kriterien

M:
Erhöhung Anzahl beteiligte Ämter, Erhöhung Anzahl 

Aufträge, Ausweitung auf Ausschreibungen

B:
In 2019: Bedarfsermittlung In 2020: Vorlage Konzept, HH 

Mittel dann im nächsten Doppelhaushalt

Z: Ausweitung/Flexibilisierung der Kinderbetreuungszeiten

M:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

17 GAL 51

Anmerkung der Verwaltung:

16 GAL 16

15 GAL 12
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B:

Z:
Bei Angeboten der Ferienbetreuung auf Barrierefreiheit 

und ggf. besonderen Betreuungsaufwand achten

M:

B:

Z:
Information über Hilfs- und Unterstützungsangebote 

verbessern

M:
Neue und geeignete Wege der Zielgruppenansprache 

suchen

B:

Z:

Ausweitung Programm „naturnahe Grünflächen“, 

Vernetzung solcher Flächen, Einbeziehung von z.B. GGH 

und UNI etc

M:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

20 GAL 67

Anmerkung der Verwaltung:

19 GAL 40

18 GAL 40 / 

51
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B:
10 T€ ff

Z:

M:

Wettbewerb zur Fassadenbegrünung ausloben, insb. Bei 

Geschosswohnungsbau, d.h. GGH, 

Wohnbaugenossenschaften etc vorrangig adressieren

B:
? ?

Z:

M:
Aufwertung/Neukonzeption Außenanlagen Schulzentrum 

Wieblingen

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

22 GAL

21 GAL 67
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:
Erhöhung Globaler Minderaufwand auf 2 Mio. EUR (mit Ausschluss 

Soziales, Kinder, Bildung, Personal)

Z:

M:

B:
Erhöhung Hebesatz der Gewerbesteuer in 2 Schritten um je 10 Punkte 

auf 410 Punkte zum 01.01.2019 und 420 Punkte zum 01.01.2020

Z:

M:

B: Flexibler Fonds für städtisches Personal 

Der Pro-Kopf-Personalschlüssel der Stadt Heidelberg ist enorm 

niedrig und das bei steigender Auftragslast. Eine Reserve um 

krankheitsbedingte Ausfälle zu kompensieren ist zwingend 

notwendig. 

30 LINKE/ 

PIRATEN

11 500.000 500.000 

Anmerkung der Verwaltung:

5.500.000 

finanzielle Änderung 2019

LINKE/ 

PIRATEN

FW

Anmerkung der Verwaltung:

2.500.000 

finanzielle Änderung 2020

Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020

Nr.

3

4 -2.000.000 

Anmerkung der Verwaltung:

LINKE/ 

PIRATEN

FW -2.000.000 

THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:

HeidelbergCafe Bürgerhaus Emmerstgrund benötigt einmalig für 2019 

einen Zuschuss von 10.000 EUR mehr als die eingestellten ca. 30.000 

EUR um das Cafe weiter betreiben zu können und das Defizit 

auszugleichen.

Z:

M:

B: Zuschusserhöhung TES e.V. 

B: "Urban Innovation– Stadt neu denken! " e.V. fördern

B:

vergünstigung Sozialticket: Jahreskarte "Jedermann" von 24,05 EUR auf 

20 EUR, Monatsticket "Jedermann" von 32,85 EUR auf 25 EUR, 

Jahreskarte "Rhein-Neckar-Ticket" von 41,40 EUR auf 30 EUR

Z:
Weiterentwicklung des Sozialtickets entsprechend der Empfehlung des 

Berichts zur sozialen Lage.

M:

B:
Beitragsbefreiung für Heidelberg-Pass-Inhaber und Heidelberg-Pass+-

Inhaber von Hundesteuer 

Z:

M:

B: Streichung der Mittel für die Videoüberwachung

Z:

M:

29 LINKE/ 

PIRATEN

12

61

14.750 14.750 

Anmerkung der Verwaltung:

20.000 20.000 

28 LINKE/ 

PIRATEN

12

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

10.000 

-100.000 -100.000 

Anmerkung der Verwaltung:

-50.000 

Anmerkung der Verwaltung:

250.000 250.000 

-20.000 

Anmerkung der Verwaltung:

-20.000 

6 LINKE/ 

PIRATEN

15

5 LINKE/ 

PIRATEN

12

8 LINKE/ 

PIRATEN

15

7 LINKE/ 

PIRATEN

15

FW
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:
Senkung des Preises für das Frauennachttaxi von 7 auf 6 EUR pro 

Fahrt. 

Z: Erhöhung Nutzungsquote

M:

B: Fortführung der Prostituiertenschutzberatungsstelle in 2020

Z:

M:

B:
Mittel für Integrationsprojekte des interkulturelles Zentrum erhöhen von 

50.000 EUR auf 70.000 EUR

Z:

M:

75.000 

Anmerkung der Verwaltung:

10 LINKE/ 

PIRATEN

16

-10.000 

Anmerkung der Verwaltung:

9 LINKE/ 

PIRATEN

16 -10.000 

20.000 

Anmerkung der Verwaltung:

11 LINKE/ 

PIRATEN

IZ 20.000 
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:

Erweiterung des Amtes 17 um folgende Zuständigkeiten: 1. 

Verbesserung der Barrierefreiheit des Webauftritts der Stadt sowie aller 

digitalen Dokumente, 2.  Schulung und Beratung der Ämter diesbezüglich 

in Zusammenarbeit mit der Behindertenbeauftragten der Stadt. 3. 

Möglichkeiten des Umstiegs auf freie Software prüfen, wo es möglich ist.

B: Erhöhung des Eigenkapitals der GGH

B: Städtische Flächen werden nur in Erbpacht zur Nutzung vergeben

12 LINKE/ 

PIRATEN

17

2.000.000 

Öffentliches Eigentum darf nicht verkauft werden. Derartige 

Veräußerungen sind nicht reservibel und die öffentliche Hand verliert 

Vermögen. Die Stadt muss sich ihren Handlungsspielraum bewahren. 

Grund und Boden sind als Gemeingut zu schützen.

Anmerkung der Verwaltung:

Ziel ist dier Erhalt und die Schaffung zusätzlichen Wohnraums. Der 

Wohnungsbestand der GGH wird deutlich erhöht, unter anderem durch 

den Ankauf von Wohnungen, die aus der Sozialbundung fallen. Ein Teil 

der von der GGH vermieteten Wohnungen soll an Personen 

in besonderen Notlagen und Härtefällen verteilt werden. 

2 LINKE/ 

PIRATEN

23

Die barrierefreie Gestaltung der Website der Stadt obliegt derzeit dem 

Amt für Öffentlichkeitsarbeit. Das Amt übernimmt dabei jedoch keinerlei 

Schulungs- und Beratungsaufgaben. Auch die barrierefreie Gestaltung 

von Dokumenten (PDF etc.) ist nicht gewährleistet und oft nicht gegeben. 

Hier dauerhaft Zugänglichkeit zur Website und zu Dokumenten zu 

gewährleisten, ist eigentlich eine zentrale Aufgabe des neuen Amts und 

sollte so erweitert von diesem übernommen werden.

Anmerkung der Verwaltung:

LINKE/ 

PIRATEN

20

Anmerkung der Verwaltung:

1 2.000.000 
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B: kostenloses Mittagessen an Schulen 

Z:

M:

B: Zuschusserhöhung VHS

B: Erhöhung entsprechend des Antrages vom Medienforum

Z:

M:

B: Mittelerhöhung Metropollink Festival

Z:

M:

45.000 

Anmerkung der Verwaltung:

14 LINKE/ 

PIRATEN

41 45.000 

13 LINKE/ 

PIRATEN

40 -2.007.000 -2.094.400 

Anmerkung der Verwaltung:

79.000 

Anmerkung der Verwaltung:

15 LINKE/ 

PIRATEN

41 79.000 

31 LINKE/ 

PIRATEN

40 170.000 170.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:

Die Verwaltung erstellt ein Konzept für ein Autonomes Zentrum und 

schaut nach geeigneten Räumlichkeiten. Hier sollen basisdemokratische 

Politik und nichtkommerzielle kulturelle Angebote in Selbstverwaltung 

umgesetzt werden können. 

B: Außendarstellung für "Haus am Wehrsteg" professionalisieren

Um dem gewachsenen Ruf auch in der Außendarstellung gerecht zu 

werden ist ein adäquater professioneller Auftritt wichtig. Es ist dringend 

notwendig, die "Corporate-Identity", den Webauftritt, Logo, Plakate, Flyer, 

Infomaterial usw. auf einen aktuellen, professionellen und einheitlichen 

Stand zu bringen.

B: Zuschuss an den Verband Rhein-Neckar-Kultur e.V. 

Aufnahme des Spielstätten-Förderkonzeptes in den Haushalt der 

Stadt Heidelberg

B: Zuschusserhöhung Chöre Kurpfalz Heidelberg

B:
Wohnungsvermittlungsprojekt für Geflüchtete soll kommunal 

fortgeführt werden (Landesmittel wurden gestrichen)

Z:

M:

200.000 

Anmerkung der Verwaltung:

27 LINKE/ 

PIRATEN

41 2.500 2.500 

Anmerkung der Verwaltung:

15.000 

Anmerkung der Verwaltung:

17 LINKE/ 

PIRATEN

50 15.000 

26 LINKE/ 

PIRATEN

41 200.000 

Anmerkung der Verwaltung:

16 LINKE/ 

PIRATEN

41

24 LINKE/ 

PIRATEN

41 8.000 

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:

Sonderbudget für das Sozialamt zur Verwirklichung der Maßnahmen des 

Berichts zur sozialen Lage (Abschätzung des Kostenaufwandes für die 

kurzfristigen Maßnahmen seitens der Verwaltung erwünscht)

Z:

M:

B: kostenloses Mittagessen an Kindergärten

Z:

M:

B: Planungsstelle für barrierefreies Bauen einführen

B: Toilette für alle als Containerlösung

Z: Teilhabe im öffentlichen Raum

M:

1.429.000 

Anmerkung der Verwaltung:

19 LINKE/ 

PIRATEN

51 1.411.000 

Anmerkung der Verwaltung:

18 LINKE/ 

PIRATEN

50

60.000 

Anmerkung der Verwaltung:

Barrierefreies Bauen wird angesichts einer immer älter werdenden 

Stadtgesellschaft immer wichtiger. Aber auch junge Menschen mit 

Behinderungen finden in Heidelberg nach wie vor zu wenig geeignete 

Wohnungen vor. Angesichts von detlich mehr als 20.000 Menschen mit 

Behinderungen, die in Heidelberg leben, ist Barrierefreiheit ist für uns ein 

zentraler Schlüssel zur Behebung der prekären Wohnraumlage in 

Heidelberg. Wir halten die Einführung einer solchen Planstelle daher für 

zwingend notwendig.

20 LINKE/ 

PIRATEN

63 60.000 

23 LINKE/ 

PIRATEN

70 80.000 

Anmerkung der Verwaltung:

Anlage 01 zur Drucksache 0008/2018/Info



Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. THPartei Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

B:

Erhöhung der Mittel für Barrierefreien Umbau der Bushaltestellen zur 

Erfüllung der gesetzlichen Auflagen, Barrierefreier Umbau der Haltestelle 

Rohrbach Süd wird vorgezogen in den Haushalt 2019/2020

Z:

M:

B:
Streichung der Hälfte der Mittel für den 

Wirtschaftsverkehrsbeauftragten. Hier sollte sich die IHK beteiligen.

Z:

M:

B: Behebung von Mängeln der Fußgänger-Infrastruktur

Die IG Fuß hat 2017 dem Verkehrsmanagement eine Liste von über 100 

Defiziten im Stadtgebiet übermittelt, die teiliweise immer noch nicht 

beseitigt sind. 

25 LINKE/ 

PIRATEN

81 150.000 

Anmerkung der Verwaltung:

-35.000 

Anmerkung der Verwaltung:

22 LINKE/ 

PIRATEN

81 -35.000 

400.000 

Anmerkung der Verwaltung:

21 LINKE/ 

PIRATEN

81 400.000 
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Grundsatzbeschlüsse innerhalb der Haushaltberatung, Vorschlag Bunte 
Linke 
 

Grundsatzbeschluss: Investitionsvorhaben und Bürgerentscheid 
1-2x jährlich werden Investitionsvorhaben von mehr als jeweils 15.000.000 € an 
Investitionskosten oder mit Folgekosten von mehr als 0,1 % der Summe des 
Ergebnishaushaltes (z.Z 600.000 € p.a.) den Bürgern in einem Bürgerentscheid 
vorgelegt 
 
Begründung: 
Da Investitionen in der Regel mit Neuverschuldung und zusätzlich mit langfristig 
höheren Ausgaben für den Unterhalt und Betrieb der jeweiligen Einrichtung 
verbunden sind, ist es sinnvoll, die Bürger wichtige Entscheidungen selbst treffen zu 
lassen. Die Erfahrungen in anderen Ländern (Schweiz, Bundesstaaten der USA) 
zeigen zudem, dass die Bürger mit den öffentlichen Mitteln Sparsamer umgehen als 
die Parlamente 
 
 

Grundsatzbeschluss: „Prioritätenlisten“ und Deckungsgrade 
Solange ein Doppelhaushalt beibehalten wird, werden zwischen den Haushaltjahren 
jeweils nach der Sommerpause:  

- die wichtigsten „Prioritätenlisten“ der Stadt mit den Bürgern diskutiert und 
überarbeitet.  

- die Gebührenhaushalte überprüft und angepasst. Sind Deckungsgrade durch 
Grundsatzbeschlüsse festgelegt, wird der Gemeinderat jeweils zeitnah über 
Unterschreitungen informiert. 

 
 

Grundsatzbeschluss: Bekämpfung von Notlagen - „schneller Nothilfefonds“, 
verwaltet durch das Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung 
Die Stadt Heidelberg stellt einen „schnellen Nothilfefonds“ über den eine 
Arbeitsgruppe, gebildet aus Fachleuten aus dem Bündnis gegen Armut und 
Ausgrenzung bei Bedarf unter Mitwirkung der Fachämter verfügt. 
 

Begründung:  
Immer wieder treten finanzielle Notfälle bei Einzelpersonen auf, die durch die 
städtischen Ämter tw. aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen nicht schnell 
genug beseitigt werden können. Das Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung hat bei 
der diesjährigen Woche gegen Armut und Ausgrenzung (zum wiederholten Mal) 
darauf hingewiesen und angeboten, im Verbund der einschlägigen 
Beratungseinrichtungen eine Struktur zu schaffen, die dies ermöglicht.  
Die Rahmenbedingungen und Ausgestaltung sollen im Jahr 2019 festgelegt werden.  
Der Nothilfefond (500.000 €) soll ab 2020 eingerichtet werden. Die Höhe der Mittel 
wird sukzessive so angepasst, dass bei möglichst vielen Menschen plötzlich 
auftretende Notlagen beseitigt werden können.  
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Grundsatzbeschluss: Bekämpfung von Notlagen – „schnelle 
Wohnungsnothilfe“  
Die GGH stellt jedes Jahr 50 Wohnungen außerhalb der ausgewiesenen 
Notwohnungsgebiete verteilt über die ganze Stadt zur Verfügung, die durch das 
Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung belegt werden können. Mindestens 5 davon 
werden als „sichere Wohnung“ zur vorrübergehenden, anonymen Belegung 
vorgesehen.  
 
Begründung:  
Im Rahmen der Woche gegen Armut und Ausgrenzung wurde (zum wiederholten 
Mal) deutlich gemacht, dass aus den Arbeitsfeldern verschiedener Akteure immer 
wieder Wohnungen fehlen. Wenn die betreffenden Menschen aufgrund 
unterschiedlicher Rahmenbedingungen diese nicht selbst finanzieren können bzw. im 
Rahmen der KdU keine Wohnungen gefunden werden können, soll hier die 
Möglichkeit von möglichst nur vorrübergehend zu leistenden „Mietkostenzuschüssen“ 
durch einen Fonds „Schnelle Wohnungsnothilfe“ eröffnet werden.  
Es wird angestrebt, mittelfristig eine Finanzierung aus Spendenmitteln zu erreichen. 
Diese Spenden werden öffentlichkeitswirksam dargestellt. 
Ansätze dazu werden mündlich erläutert, der Kreativität und Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.  
 
 

Grundsatzbeschluss: Förderung von Wohnprojekten 
Die Stadtverwaltung entwickelt im Jahr 2019 ein Programm, das zum Ziel hat, alle 
Wohnprojekte, die nach einem dem Mietshäusersyndikat entsprechenden 
Finanzierungsmodell die bewohnten Häuser langfristig der Immobilienspekulation 
entziehen, zu unterstützen. 

a) Durch zinslose Darlehen bis zu 5% der Kauf- und Bausumme auf 10 Jahre 
Oder  

b) Durch Ausfallbürgschaften bis zu 20% der Kauf- und Bausumme 
Oder  

c) Durch Darlehen entsprechend der jeweiligen Projektkonditionen bis zu 10% 
der Kauf- und Bausumme 

 
Begründung:  
Ein Hauptproblem in Heidelberg sind die hohen Mieten. Alle Wohnprojekte, die bisher 
nach diesem Modell finanziert wurden, haben Miethöhen weit unter dem Mietspiegel 
geschafft und das auf Dauer.  
Zusätzlich entfalten die Projekte eine positive nachbarschaftsgestaltende Wirkung 
und heben damit die Wohnqualität im Quartier deutlich.  
Wohnprojekte nach dem Modell Mietshäusersyndikat können als die moderne 
Umsetzung der Wohnungsbaugenossenschaften verstanden werden. Diese wurde 
auch bei Gründung durch die Kommune unterstützt.  
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B:

Z:

M: Globaler Minderaufwand

unter Ausschluss der Bereich Kinder, Bildung, Personal

B:
Zweckbindung für Bereitstellung von Wohnraum durch 

Grundsatzbeschluss des Gemeinderates

Z: dauerhaft günstige Mieten (max. 7-9 €/qm)

M:
Erhöhung Hebesatz Grundsteuer um 10 Punkte zum 

01.01.2020

B:

Z: Abbau bzw. Begrenzung der Verschuldung

M:
Erhöhung Hebesatz Gewerbesteuer um 10 Punkte zum 

01.01.2020

B:
die im Warenkorb vorgesehene Mobilitätspauschale 

muss ausreichen für die Fortbewegung in Heidelberg

Z: Teilhabe für alle Bevölkerungsschichten

M:

Sozialticket: Senkung der Zuzahlung für die Wabe 

Heidelberg auf 18 € monatlich (unabhängig davon, ob 

ein Jahresabo oder eine einzelne Monatskarte 

erworben wird).

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

10 Bunte 

Linke

FW ?? Bitte um 

Berechnung

Anmerkung der Verwaltung:

11 Bunte 

Linke

FW ?? Bitte um 

Berechnung

Anmerkung der Verwaltung:

12 Bunte 

Linke

FW -2.000.000 € -2.000.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

15 Bunte 

Linke

15 ?? Bitte um 

Berechnung

?? Bitte um 

Berechnung

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte Linke Seite 1 von 9 Stand: 21.11.2018
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:

bei der letzten Änderung wurden die Preise für die 

Nutzung des FNT zwar allgemein gesenkt, 

ausgerechnet für die Ärmeren aber erhöht. Das soll 

zurückgenommen werden

Z: Teilhabe für alle Bevölkerungsschichten

M:
Frauennachttaxi: Senkung der Zuzahlung für HD-Pass-

Inhaberinnen auf 6 €. 

B:

Konzeptentwicklung: langfristige Zusammenführung 

verschiedener Frauenberatungsstellen in einem 

Gebäude

Z:

M:
Barrierefrei zugängliches Frauenbegegnungs- und -

beratungshaus

B:

Z:
Kostentransparenz direkt bei Nutzung städtischer 

Angebote

M:

Darstellung der Kostendeckungsgrade der 

gebührenrechnenden Einrichtungen und anderer 

städtischer Einrichtungen auf Gebührenbescheiden, 

Eintrittskarten etc. 

Begründung: Der Anteil der öffentlichen Hand an der 

Finanzierung öffentlicher Einrichtungen ist den Bürgern 

häufig nicht bewusst. Das erschwert seine 

Einschätzung der Aufgaben und Ausgaben der Stadt, 

aber auch die Diskussion um Gebührenanpassungen.

13 Bunte 

Linke

20

Anmerkung der Verwaltung:

16 Bunte 

Linke

16 ?? Bitte um 

Berechnung

?? Bitte um 

Berechnung

Anmerkung der Verwaltung:

23 Bunte 

Linke

16

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte Linke Seite 2 von 9 Stand: 21.11.2018
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:

Der Kommunale Produktplan Baden-Württemberg 

umfasst eine Vielzahl von hilfreichen Kennzahlen im 

Entwurf für einen Haushaltsplan, die zu einer besseren 

Beuteteilbarkeit der Ansätze beitragen können. Die 

Kennzahlen sollen auch in Berichten über die 

Tätigkeiten der Ämter insgesamt oder in einzelnen 

Bereichen verwendet werden (gutes Beispiel: 

Abfallwirtschaftsbericht)

Z: Tranzparenz und Vergleichbarkeit

M:
Sukzessive Einführung weiterer Kennzahlen

B:

Auch von privaten Eigentümern sollen aus der 

Zweckbindung fallende Wohnungen aufgekauft und 

dauerhaft zu bisherigen Konditionen vermietet werden

Z:

Programm zum Aufkauf von aus der Preisbindung 

gefallenen Wohnungen, dauerhaft günstige Mieten 

(max. 7-9 €/qm)

M: Kapitalerhöhung bei der GGH mit Zweckbindung

14 Bunte 

Linke

20

Anmerkung der Verwaltung:

21 Bunte 

Linke

20 5.000.000 € 10.000.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte Linke Seite 3 von 9 Stand: 21.11.2018
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:

Die Stadt allein kann dieses Projekt nicht stemmen. 

Solange keine mindestens 50%-ige Beteiligung durch 

weitere Gesellschafter erfolgt, wird das Projekt 

gestoppt

Z: Haushaltskonsolidierung

M:

Rücknahme des Beschlusses zum Bau des Neuen 

Konferenzzentrums - keine entsprechende Einzahlung 

in das Eigenkapital der Kultur- und 

Kongressgesellschaft

s.a. 0220/2018/BV (00282675_20180731_2334.doc) zu 

konkreten Zahlen

B:

Die Stadt allein kann dieses Projekt nicht stemmen. 

Solange keine mindestens 50%-ige Beteiligung durch 

weitere Gesellschafter erfolgt, wird das Projekt 

gestoppt

Z:

M:

Rücknahme des Beschlusses zum Bau des Neuen 

Konferenzzentrums - keine Aufstocklung des 

Zuschusses an die Kultur- und Kongressgesellschaft

25 Bunte 

Linke

20 -500.000 € -500.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

26 Bunte 

Linke

20 -445.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte Linke Seite 4 von 9 Stand: 21.11.2018
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:

Die bisher nicht veräußerten städtischen 

Konversionsflächen sowie die noch bundeseigenen 

werden nach Erwerb nur in Erbpacht zur Nutzung 

vergeben!

Z:
dauerhaft günstige Mieten  (max. 7-9 €/qm), v.a. für 

Transferleistungsempfänger

M:

Erbpacht für Konversionsflächen: Flächen nach Erwerb 

in städtischem Eigentum behalten; Gemeingut Grund 

und Boden; 

Begründung: Grund und Boden ist nicht vermehrbar 

und muss wie die Nutzung von Wasser und Luft als 

Gemeingut geschützt werden. Bei Vergabe in Erbpacht 

bleiben die Flächen im Eigentum der Stadt, die sie für 

99 Jahre an den Erbpachtnehmer verpachtet. Dies 

erlaubt es in ganz anderer Weise die Bebauung  an 

sozialen, ökologischen und ökonomischen 

Gesichtspunkten zu orientieren, als ein 

Bebauungsplan.

B:

Bei der Entwicklung der restlichen Konversionsflächen 

werden überall mehr als 50% der Wohnungen in Form 

von Wohnungen nach dem 

Wohnungsbauförderungsgesetz erstellt (auch durch 

private Entwickler).

Z: dauerhaft günstige Mieten (max. 7-9 €/qm)

M:
auf Konversionsflächen > 50% Wohnungen nach 

Wohnungsbauförderungsgesetz

2

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte 

Linke

23

23

Anmerkung der Verwaltung:

3 Bunte 

Linke
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:

Die Stadt erwirbt oder pachtet die Freifläche in jetziger 

Größe rund um die Providenzkirche. Die gesamte 

Fläche wird als öffentlich zugängliche Grünfläche 

gestaltet. 

Z: Klimaschutz, Quartiersentwicklung

M:
Providenzgarten: Pachtvertrag mit der evangelischen 

Kirche

B: entsprechend dem Brief der VHS

Z:
Bildungszugang für alle Schichten in allen Lebensaltern 

sichern

M: Erhöhung der Zuwendungen an die Volkshochschule

B:

langfristige Sicherung der Gebäudesubstanz des 

denkmalgeschützten Palais Graimberg, Ziel: weitere 

25% von Land und Bund, 50% aus Stiftungsmitteln und 

anderen

Z:
Denkmalschutz, Sicherung des Überlebens der von 

Portheim-Stiftung

M:

Übernahme von 25% der Gebäudesanierungskosten 

Zuschusses an die von Portheim-Stiftung: 2019: 

Planungskosten, 2020: Beginn der Durchführung der 

Sanierung

B:
Kaltluftentstehungszonen und Durchlüftungsbahnen 

sind zwingend von jeglicher Bebauung freizuhalten

Z:
Neues Ziel: Schutz von Kaltluftentstehungszonen und 

Durchlüftungsbahnen

M:

Für alle Baumaßnahmen wird eine Bewertung der 

Auswirkung auf das (Mikro-)Klima und die weitere 

Umgebung vorgelegt.   

22 Bunte 

Linke

23

67

75.000 € 90.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

1

???

Anmerkung der Verwaltung:

Bunte 

Linke

61

Anmerkung der Verwaltung:

9 Bunte 

Linke

40 300.000 € 300.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

24 Bunte 

Linke

41 ??? 
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:
Gebührenrechnender Einzelhaushalt, mittelfristig keine 

Auswirkung auf den Gesamthaushalt

Z:
Verringerung der Restmüllmengen, Verringerung der 

Verunreinigungen des Biomülls mit Schadstoffen

M:

Abfallwirtschaft: Analyse der Restmülls und des 

Biomülls in einer repräsentativen Stichprobe der Nutzer 

in: a) Großwohnanlagen, b) Einzelhaushalten  

B:
Gebührenrechnender Einzelhaushalt, mittelfristig keine 

Auswirkung auf den Gesamthaushalt

Z:
Verringerung der Restmüllmengen, Verringerung der 

Verunreinigungen des Biomülls mit Schadstoffen

M:
Abfallwirtschaft: Öffentlichkeitsarbeit zur 

Abfallvermeidung und sortenreinen Mülltrennung

B:
Gebührenrechnender Einzelhaushalt, mittelfristig keine 

Auswirkung auf den Gesamthaushalt

Z:
Verringerung der Restmüllmengen, Verringerung der 

Verunreinigungen des Biomülls mit Schadstoffen

M:
Abfallwirtschaft: Zwei bzw. drei zusätzliche Stellen für 

die Abfallberatung

40.000 €

5 Bunte 

Linke

70 60.000 € 60.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

4 Bunte 

Linke

Anmerkung der Verwaltung:

70

6 Bunte 

Linke

70 120.000 € 180.000 €

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:
Gebührenrechnender Einzelhaushalt, mittelfristig keine 

Auswirkung auf den Gesamthaushalt

Z:
Verringerung der Restmüllmengen, Verringerung der 

Verunreinigungen des Biomülls mit Schadstoffen

M:
Weniger Restmüll aufgrund von Öffentlichkeitsarbeit 

und Beratung (2 bzw. 3 % pro Jahr)

B:
Gebührenrechnender Einzelhaushalt, mittelfristig keine 

Auswirkung auf den Gesamthaushalt

Z:
 Verringerung der Verunreinigungen des Biomülls mit 

Schadstoffen

M:
Verbesserte Verkäuflichkeit des Kompostes durch 

Verringerung von Schadstoffen

B:

Z:

M: Wirtschaftsverkehrsbeauftrager streichen

B:
Maßnahme im Rahmen des Förderprogramms "Soziale 

Stadt" durchführen

Z: Teilhabe für alle Bevölkerungsschichten

M:

Einrichtung einer zusätzlichen barrierefreien 

Bushaltestelle am Seniorenzentrum Rohrbach 

(Buslinien 28 und 33)

s. a. Bürgervorschläge

7 Bunte 

Linke

70 -100.000 € -250.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

8 Bunte 

Linke

70 10.000 € 15.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

17 Bunte 

Linke

81

Anmerkung der Verwaltung:

18 Bunte 

Linke

81 ?? Bitte um 

Berechnung

?? Bitte um 

Berechnung

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

Vordruck Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 - Bunte Linke
Nr. finanzielle Änderung 2020THPartei Beschreibung (B)

und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)

finanzielle Änderung 2019

B:
kreuzungsfreie Radanbindung Hauptbahnhof - 

Neuenheimer Feld

Z:

M:
Radverbindung am nördlichen Brückenkopf der Ernst-

Walz-Brücke

s. a. Bürgervorschläge

B:

kostendeckende Gebühren für Anwohnerparken in 

städtischen Parkhäusern innerhalb von 2 Jahren 

erreichen

Z:

M: sukzessive Erhöhung der Parkgebühren

B:
Behebung von verbleibenden Mängeln bei den 

Gehwegen

Z: Umweltverbund: Verbesserung des Fußverkehrs

M: für Details siehe Bürgervorschlag IG Fussverkehr

19 Bunte 

Linke

81

Anmerkung der Verwaltung:

20 Bunte 

Linke

81

Anmerkung der Verwaltung:

27 Bunte 

Linke

81 150.000 € 150.000 €

Anmerkung der Verwaltung:
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Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE

B: Globaler Minderaufwand

Z:

M:

B:

Projektmittelerhöhung, damit der AMR Projekte umsetzen 

kann

Z:

Mirganten-Communities fördern, AMR bekannt machen, 

Interkulturalität fördern

M: jährlicher Zuschuss 

B:

Der TES e.V. hat seit Jahren steigende Kosten für 

Lohnerhöhungen, Sach- und Betriebskosten. Eigenmittel sind 

bereits aufgebraucht, Verein hat keine Rücklagen mehr.

Z:

Ziel ist es, das Defizit für die gestiegenen laufenden Betriebs- 

und Sachkosten sowie Personalkosten in den drei Bereichen 

Stadtteilbüro, Bürgerhaus und Medienzentrum auszugleichen

M: Jährliche Erhöhung der Fördermittel

B: Förderung zur Einrichtung eines öffentlichen Planungsraumes

Z:

Kostendeckung für Werbungskosten, Durchführung von 

Dokumentation von Planungsveranstaltungen, Raummiete 

und sonstige anfallende Ausgaben

M: jährlicher Zuschuss 

B: Förderprogramme für Kultur- und Kreativwirtschaft

Z: Anpassung der Fördermittel an den Bedarf

M: jährlicher Zuschuss 

Anmerkung der Verwaltung:

-2.000.000 Euro

Anmerkung der Verwaltung:

Butt FW -2.000.000 Euro

12Butt

14.750 Euro12Butt

Butt 10.000 Euro

20.000 Euro

10.000 Euro01

Butt

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

12

14.750 Euro

20.000 Euro

20.000 Euro 20.000 Euro

Änderungsanträge zum Haushaltsplanentwurf 2019/2020 Stadtrat Waseem Butt

finanzielle Änderung 2019 finanzielle Änderung 2020Nr. Partei TH Beschreibung (B)
und/oder

Ziel (Z) / Maßnahme (M) (neu/geändert)
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B:

Erhöhung der Personalstellen, um Förderanträge zu 

bearbeiten, da die Kapazitäten ausgelastet 

Z:

Effiziente Umsetzung, Administration und Bekanntmachung 

der Förderprogramme, Förderung von Start-Ups und kreativer 

Unternehmer*innen

M: jährlicher Zuschuss 

Anmerkung der Verwaltung:

B: Alte Stallungen

Z: Eröffnung, Werbung, Design der Alten Stalltungen

M: jährlicher Zuschuss 

Anmerkung der Verwaltung:

B: Sozialticket für Heidelberger*innen zu je 17 Euro monatlich

Z: Förderung der Mobilität von finanziell Benachteiligten

M: Bitte um Auskunft über finanzielle Auswirkung

B:

Anmietung: Erhöhung des Raumangebots für 

Migrantenselbstorganisationen für Treffen und Events, weil 

das Raumangebot des IZ aufgrund Renovierung sehr 

begrenzt ist. Vereine sollen durch 

Z:

Unterstützung von Migrantenselbstorganisationen durch 

Mietzuschuss vom IZ

M:

B:

Eine Welt-Zentrum Globales Klassenzimmer Ko-Finanzierung 

/ Personalkostenzuschuss / Sachkostenfinanzierung

Z:

Globales Klassenzimmer, Finanzierung einer halben 

Personalstelle in Höhe von 30.000 Euro und Sachkosten in 

Höhe von 10.000 Euro

M: Neu: M5 unter Ziel 1

B:

Mittel für Förderung Herkunftssprache (Bisher im Fördertopf 

ausl. Kindern und Jugendliche)

Z:

Förderung der Sprach- und Schulkompetenz und Identität von 

ausländischen Kindern

M: Neue Projektmittel. Empfehlung für Auswahl durch AMR

B: Bezuschussung VHS

Z:

Kostendeckung für Personal, Hausnebenkosten für die 

Gewährleistung von Unterrichtseinheiten

M: 

Butt

31

IZ

Butt

12Butt

12

Butt 40

Anmerkung der Verwaltung:

0 Euro

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

40.000 Euro

15.000 Euro

Butt

Butt

Anmerkung der Verwaltung:

Butt 15

20.000 Euro

25.000 Euro

225.000 Euro

50.000 Euro

10.000 Euro 10.000 Euro

25.000 Euro

40.000 Euro

225.000 Euro

Anmerkung der Verwaltung:

40
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B: 

Erhöhung der Mittel beim Medienforum, wie auch andere 

Kultureinrichtungen 

Z: Kostendeckung der Personalerhöhungen 

M: Etat-Erhöhung um 2,5 % jährlich 

B: Heidelberger Verlage sollen eine feste jährliche Unterstützung 

erhalten um Publikationen und Projekte in Heidelberg 

umsetzen zu können

Z: Ziel ist, dass die Stadt Heidelberg Publikationen finanziell 

unterstützt mit denen Heidelberger Verlage Projekte umsetzen 

können, die einen Bezug zu Heidelberg haben. Z. B. kann der 

Draupadi Verlag bereits Buch zum Thema "Iqbal und 

Heidelberg" publizieren.

M: Einrichtung eines Fonds in Höhe von 30.000 Euro pro Jahr, 

Druckkostenzuschuss für Draupadi Verlag in Höhe von 5.000 

Euro

B:

das Medienforum Heidelberg benötigt einen Zuschuss um 

Kosten für 2019/2020 decken zu können

Z: Behebung der strukturellen Unterfinanzierung

M: jährlicher Zuschuss

B: Mittelerhöhung für das Taeter Theater 

Z:

Sicherung und Förderung etablierter Kultureinrichtungen in 

Heidelberg.

M: jährlicher Zuschuss 

B: Bis 2020 sollen bis zu 300 Kinder im Alter von 0-6 Jahren  von 

17-19 Uhr in den Kindertagesstätten und -gärten der Stadt 

betreut werden können, 100 Kinder im ersten Jahr und 200 

Kinder im Folgejahr. 

Z: Ziel ist Entlastung von Alleinerziehenden, Familien und Eltern. 

Förderung der Kinder und Förderung der 

Beschäftigungsmöglichkeiten von Eltern und 

Alleinerziehenden. Armutsbekämpfung.

M: Hierzu ist eine Erhöhung der Personal- und 

Versorgungsaufwendungen erforderlich.

B:

Stärkung des Einzelhandels, besonders der 

Migrantenökonomie, durch spezielle Beratungsangebote

Z:

Durch bessere Beratung von erfolgreichen Unternehmen, 

dadurch mehr Arbeitsplätze und Gewerbesteuer

M: Neu: Erhöhung der Projektmittel

Anmerkung der Verwaltung:

Butt 41

Butt 51

Anmerkung der Verwaltung:

10.000 Euro

Anmerkung der Verwaltung:

31.800 EuroButt

Butt

41

10.000 Euro41 10.000 Euro

31.800 Euro

Anmerkung der Verwaltung:

10.000 Euro

Butt

Butt

Anmerkung der Verwaltung:

80

420.000 Euro

41 30.000 Euro

210.000 Euro

35.000 Euro

Anmerkung der Verwaltung:
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B: Unternehmenskommunikation

Z:

Durch persönlichen Kontakt Migrantenunternehmer*innen im 

Standort Heidelberg stärken

M:

Wirtschaftsgespräche und Branchentreffen mit 

Migrantenunternehmer*innen

B: Barrierefreier Umbau Bushaltestellen

Z: mindestens 4 Haltestellen pro Jahr sollen umgebaut werden

M: jährlicher Zuschuss 

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

100.000 Euro

80Butt

Butt 81 100.000 Euro
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